
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1912

426 (12.9.1912) Abendausgabe



NE" Abendausgabe . "WW BerbreitetAe Ze!lmg Badens.brschM taglilh 2 mal.
Krpeditio » :

Zirkei- und Lammstraße- Eck«
» Schst Kaiserstr. u. Mcucktplatz.

Brief » t>i>. Telegr ^-Ndresse laut«
nicht aus Namen , sondern:

» Badische Presse", » mcksrnhe .

iu Karlsruhe»
3 « Berlage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich « k. 2 .20
LuSwSrtS : bei Abholung
am Postschalter Mk . 1 .80 .
Durch de» Briefträger täg
Ach 2mal ins HauS

Mk . L52

Sfettige Nummer » 8
Grüße« Nummern 10

Anzeige « :
Di« Solonelzeile 28 Pfa . ,
di« Rellamezeile 70 Big -

I lldische Vre ssr
General-Anzeiger See ResiSenz^adt Rarlsrutze und Ses Großherzogtnms VEme

WM" U « akha « aige «nd gelefenste Tageszeitung i« Karlsruhe . *1 |
Wöchentlich 2 Nummer« »KarlSkUh« llnierhattnngsblatt " , monatlich 2 Nummer« Courier " ,

7 Anzeiger für Landwirtschaft. Garten-, Obst- und ZLeinbau , 1 Sommer - und I Winter - Fahk -

, planbnch und i illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

VE " Täglich 16 bis 40 Seite «. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .
~W &

Gratis-Keilagen

Rr . 426 Karlsruhe , Donnerstag de« IS. September ISIS . Telephoû rr. 86.
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Gefrierfleisch und Reichsregierung . /
Der Bericht an den Reichskanzler.

er . Berlin , 12. Sept . Ueber die gestrige Fleifchteuernngs -
konferenz im Reichsamt des Innern erhielt unser Berliner
« -Mitarbeiter interessante Mitteilungen von einer sehr gut
unterrichteten Seite . Er schreibt uns darüber :

Der Staatssekretär des Innern , Dr . Delbrück , und der
preußische Landwirtschastsminister v-Schorlemer -Liefer haben ,
wie fie auch volkswirtschaftlich lind politisch über die Gründe
der Fleischteuerung denken mögen, das Problem jetzt insofern
am richtigen Ende angefaßt , als sie dem heimgekehrten Reichs¬
kanzler vor allem Material über die Möglichkeiten sofortiger
Abhilfe der Fleischteuerung vorlegte . Als bestes Abhilfemittel
wurde in der Ministerkonferenz die Einfuhr von Gefrierfleisch
anerkannt . Es fragte sich nur , wie man sich verwaltungsrecht¬
lich dazu zu verhalten habe.

Im Gesetz betreffend die Schlachtvieh- und Fleischbeschau
ist das Gefrierfleisch als solches nicht genannt . Es ist nur um¬
schrieben mit den Worten : „Fleisch , welches zwar einer Be¬
handlung zum Zwecke seiner Haltbarmachung unterzogen wor¬
den ist , aber die Eigenschaften frischen Fleisches im wesentlichen
behalten hat oder durch entsprechende Behandlung wieder ge¬
winnen kann, ist als zubereitetes Fleisch nicht anzusehen" :
solches Fleisch unterliegt den Bestimmungen über frisches
Fleisch. Frisches Fleisch darf nach dem Fleischbeschaugesetz in
unser deutsches Zollinland nur im ganzen Tierkörper , die bei
Rindvieh , ausschließlich der Kälber , und bei Schweinen in
Hälften zerlegt sein können, eingeführt werden . Mit den Tier¬
körpern muffen Brust - und Bauchfell, Lunge , Herz, Nieren , bei
Kühen auch das Euter in natürlichem Zusammenhangs ver¬
bunden sein.

Die Gefriertechnik hat es nun , das wurde in der Minister¬
konferenz geltend gemacht , zweifellos dahin gebracht, Fleisch
beliebig lange ohne irgend welchen Zusatz haltbar zu machen
und es einem längeren Transport auszusetzen , ohne daß es bei
entsprechender Behandlung (beim Austauen ) die wesentlichen
Eigenschaften des frischen Fleisches auch hinsichtlich des Aus¬
sehens, des Geschmackes und des Nährwertes verliert . Dadurch
wird die Möglichkeit gegeben, viel entferntere Viehquellen
ohne Ansteckungsgefahr für die eigenen Herden zu erschließen
und den steigenden Bedarf dichtbevölkerter und aus den
etyroen Beständen nicht ausreichend zu versorgenden Ländern
eine gesunde und billige Fleischkost zuzuführen.

England hat — darauf wurde in dem Berichte an Herrn
v. Bethmann -Hollweg ausdrücklich hingewiesen — bei dem
großen Fleischbedarf seiner Bevölkerung ohne sichtbaren Scha¬
den für die Volksgesundheit und seine Viehzucht dieses System
in großem Umfange adoptiert und seit dem Jahre 1880 so aus¬
gebildet , daß heute 30 Prozent des gesamten Rind - und Ham¬
melfleischkonsums damit gedeckt wird . Dabei hat sich die für
heimische Viehzucht sehr bemerkenswerte Tatsache ergeben, daß
sich Lieh - und Fleischpreise unabhängig neben dem Cinfuhr -
markt des gefrorenen Fleisches entwickelten. Hat sich doch in

Graf August von Werder .
Ein Erinnerungsblatt .

(Unber . Nachdruck verboten .)
Der September , der die Erinnerungen an die Kapitulation

von Straßburg bringt , bringt mit seinem 12 . Tage zugleich die
Erinnerung an den Eeburts - und Todestag von Etratzburgs
Bezwinger , Graf August von Werder . Die andere Wasfentat ,
die ihn fast noch populärer machte , war sein Kampf gegen Bour -
baki bei Belfort . Schon im Kriege von 1866 hat gerade er bei
Königgrätz entscheidend eingegriffen . Und so gehört er mit in
die vorderste Reihe der Heerführer , deren Umsicht und Tapfer¬
keit das Schicksal unseres Vaterlandes in kritischer Zeit zum
Guten wandelte .

Ein Ostpreuße von Geburt wuchs er auf Schloß Erüffow
bei Belgrad auf . 1825 trat der 17jährige in das Regiment der
Garde du Corps ein und wurde 1839 Lehrer im Kadettenkorps .
Seine hervorragenden Fähigkeiten zeigten sich bald . Sie tru¬
gen ihm das Kommando zum topographischen Büro und die Be¬
urlaubung zum russischen Feldzug im Kaukasus von 1842/44
ein . Hier machte der junge Premierleutnant seine ersten krie¬
gerischen Erfahrungen . Gelegenheit zu strategischen Studien
gab es da genug . Aber auch am eigenen Leibe sollte er den
Ernst des Lebens zu spüren bekommen . Er erhielt eine Arm¬
wunde , die sehr langsam heilte . In die Heimat zurückgekehrt ,
fanden seine Verdienste rasch weitere Anerkennung . Er wurde
als Hauptmann zum Generalstab versetzt , und machte eine
schnelle Karriere , sodaß er 1866 als Generalleutnant die dritte
Division bei Gitfchin und Königgrätz kommandierte . Es war
ei» heißes Ringen gegen den österreichischen General Clam -Gal -
3o*, der mit starker llebermciht , etwa 22 000 gegen 14 000
Gitfchin zu halten suchte. Vor allem in den Straßen der alten
Wallenstein -Refidenz kam es noch zu einem blutigen , stunden-

England feit den letzten 5 Jahren die Einfuhr gefrorenen
Fleische » verdoppelt (sicherlich ein Zeichen , daß bis dahin der
Markt noch nicht annähernd gesättigt war ) während die Markt¬
preise des ftischen Fleisches sich bereits über 20 Jahre lang auf
derselben Höhe denen des gefrorenen Fleisches gegenüber hal¬
ten . Es haben sich eben von vornherein zwei nach Gesellschafts¬
und Vermögensklaffen ganz verschiedene Konsumentengruppen
herausgebildet , von denen die „Frischfleischeffer " nur wenig
Boden an die „Gefrierfleischesser" abgegeben haben , während
große Massen der bis dahin dem Fleischgenuß überhaupt un¬
zugänglich gewesenen unteren Volksschichten für de . Eefrier -
fleischgenuß gewonnen worden find.

Und in dieser letzten Funktion liegt schließlich der unschätz¬
bare soziale Segen dieses Auskunstsmittels . Das Vorbild
Englands lehrt also, daß durch Erleichterung und Vermehrung
der Einfuhr geftorenen Fleisches aus Argentinien und viel¬
leicht auch aus Australien die Fleischversorgung in Deutschland
um vieles gebessert werden kann, ohne daß die Interessen der
deutschen Viehzucht geschädigt werden. Ueber die Unschädlich -
lichkeit des Gefrierfleisches und die vollendete Technik seiner
Herstellung , Behandlung , Verladung usw. besteht, wie es
scheint , auch an amtlichen Stellen kein Bedenken mehr . Jeden¬
falls wurden im Berichte an den Reichskanzler die Vorzüge
und die neuesten Verbesserungen der Eefriertechnik hervor -
gehoben, während man über die Einpöckelungsindustrie
weniger optimistisch zu denken scheint.

Erwähnt wird in dem Berichte endlich , daß die vermehrte
Einfuhr gefrorenen Fleisches aus Argentinien für unsere ge¬
samten Handelsinteressen gerade mit diesem Staat von Be¬
deutung wäre . Die Beteiligung Deutschlands am argen¬
tinischen Handel beziffert sich in der Ausfuhr auf 437 , in der
Einfuhr auf 176 Millionen Mark . Die Einfuhr wäre durch
die Aufnahme argentinischen Fleisches einer sehr erheblichen
Steigerung fähig . Und eine Erweiterung der Einfuhr nach
Deutschland um dieses Viehzuchtprodukt dürste wohl vonfeiten
Argentiniens bereitwilligst mit Erleichterungen für den deut¬
schen Ausfuhrhandel beantwortet werden.

Soweit der Bericht der Minister . Er gibt in Protokoll¬
form lediglich Material . Ob und wie Herr v. Bethmann -
Hollweg dieses Material in Taten umsetzen will , darüber
dürften offizielle oder offiziöse Aeußerungen der nächsten Tage
Aufschluß geben.

Vermischtes .
--- Berlin , 11 . Sept . Vor einer Schule im Norden der

Stadt stand gestern der Händler W. aus der Schulstraße mit
seinem obstüeladenen Wagen und überdachte bei dem trüben
Wetter den schlechten Geschäftsgang. Plötzlich sah er seine
Frau mit geröteten Wangen auf sich zueilen , und strahlend
zeigte fie ihm die Gewinnliste einer Lotterie und ihr Los , das
mit 8000 Mk. herausgekommen war . In seiner überströmenden
Freude begann nun der von Fortunas Laune so unerwartet
Begünstigte seine Aepfel «nd Birne « , fein säuberlich in Tüten
verpackt , an die gerade aus der Schule kommenden Jungen zu
verteilen , die dem Spender natürlich vergnügt zujubelten .
Unter ihren ausgelassenen Hurrarufen zog der Glückliche dann
mit seinem leeren Wagen von dannen .

langen Ringen . Sie fiel aber trotz aller Schwierigkeiten den
tapferen Preußen in die Hände.

Wenige Tage sammelten sich bekanntlich die drei preußi¬
schen Armeen bei Königgrätz . Der Kampf tobte hier schon seit
dem frühen Morgen des dritten Juli , als General Werder mit
seiner dritten Division mittags eintraf . Er (wie auf der an¬
dern Seite die Truppen des Kronprinzen ) brachte die endgül¬
tige Entscheidung, indem die österreichischen Positionen trotz
mörderischen Artilleriefeuers eine nach der andern genommen
wurden .

Diese bedeutende Leistung wurde dem Heerführer nicht ver¬
gessen. Als vier Jahre später der um noch vieles ernstere
Krieg gegen den Erbfeind im Westen ausbrach, stand er an der
Spitze der badischen Division unter dem Oberbefehl des Kron¬
prinzen und wurde von ihm nach den Schlachten bei Weitzen¬
burg und Wörth zur Einschließung Straßburgs nach Süden ge¬
schickt. Gewiß war die Belagerung von Metz , wohin sich die
Armee Vazaine zurückgezogen hatte , die militärisch wichtigere
Aufgabe . Doch waren aber auch auf Straßburg aller Blicke ge¬
richtet , weil es in der Geschichte eine so bedeutsame Rolle ge¬
spielt hat . War es doch gewissermaßen der Zankapfel und das
Sinnbild für den ewigen Grenzstreit zwischen Deutschland und
Frankreich seit Karolinger -Tagen . Und wie sehr war diese
Stadt mit ihrem großartigem Kunstwerk, dem Münster , und
mit ihren Goethe-Erinnerungen dem deutschen Volk ans Herz
gewachsen . Diese Perle des Elsaß, diesen alten Vorposten
hoher deutscher Kultur glücklich heimzuholen, das war auch eine
Aufgabe , des Schweißes der Edlen wert . Die Belagerung be¬
gann am 13 . August 1870 . und schon 10 Tage später waren die
Geschütze ringsum in Position gebracht, sodaß eine Beschießung
versucht werden konnte. Sie führte allerdings dem Ziele nicht
merklich näher . Werder mußte sich dazu entschließen , der Festung
näher auf den Pelz zu rücken . Aber das war eine ganz beson¬
ders schwierige Aufgabe . Die Festung hatte nämlich im Süden

# Eger , 11. Sept . Gestern und heute beging der österreichische
Gustao -Adolf-Berein in unserer alten Staufenstadt Eger das Fest
seines 5vjährige « Bestandes . Gleichzeitig feierte die deutsche eva»ge-
tische Gemeinde ihren SSjährigen Zubeltag . Den Versammlungen
des Eustav -Adolf-Festes präfidierte der langjährige erste Vorsitzende,
Oberkirchenrat D . Witz -Oberlin , ein geborener Elsässer, diejenige der
Gemeinde leitete in bewunderungswerter Frische Pfarrer Fischer» der
seit dem Tod des Gründers 1902 als Geistlicher an der Gemeinde steht.
In den öffentlichen Hauptversammlungen nahm der nach Inhalt und
Form gleich ausgezeichnete Bericht des Schriftführers Pfarrer Stöckl
wohl die erste Stelle ein . Es sind über 2 Millionen Gulden gewesen,
die der österreichische Eustav -Adolf-Verein im Lauf der Jahre gesam¬
melt und verteilt hat , daneben kamen ca . 15 Millionen Liebesgaben
des Zentralvorstandes in Leipzig zur Verteilung . Bei allem Dank,
der dem Leipziger Zentralvorstand abgestattet wurde , legte Pfarrer
Stöckl aber doch Verwahrung ein gegen die neuerdings von dem dor¬
tigen Schriftführer geübte „konststoriale" Schreibweise. Mitarbeiter
am Werk der Diaspora , die gleiche Erfahrungen gemacht hatten , konn¬
ten nur dankbar sein für diese offene Aussprache. Eine Bereins -Ber -
waltungsstell « wie die des Zentralvorstandes der Gustav-Adolf-Stif -
tung muß sich in besonderer Weise davor hüten , in Wort und Schrift
verletzend zu werden .

— Paris , 12 . Sept . (Tel .) Auf der elektrischen Bahn von
Mentone nach Sospel (Dep. Seealpen ) stürzte ein aus einem
Motorwagen und einem Güterwagen bestehender Zug in einen
150 Meter tiefen Abgrund . Die beiden Zugbediensteten wur¬
den getötet .

P .C . Newyork, 12 . Sept . (Privattel .) Der Leiter einer
großen Seidenfabrik namens Nathan Siff beging gestern
Selbstmord . Er hatte durch Spekulationen an der Börse große
Verluste erlitten . Durch den Selbstmord wollte er die
Aktionäre seines Unternehmens retten . Er hatte sich nämlich
bei einer Lebensverstcherungsgesellschaftmit einer außerordent¬
lich hohen Summe versichert und ließ die Bestimmung zurück,
daß den Aktionären ihr Einlagekapital von der Verfichernngs-
summe ansbezahlt werde.

Die Pariser Autobanditen .
— Paris , 12 . Sept . (Tel .) Der Untersuchungsrichter

Euilbert hat nunmehr die Angelegenheit der Autobanditen ,
gegen die die Untersuchung neun Monate lang geführt wiucke,
vor die Anklagekammer verwiesen. Gegen die 26 Banditen
werden acht Beschuldigungen wegen Mordes und achtzehn Be¬
schuldigungen wegen Diebstahls erhoben. Nach den Feststellun¬
gen der Untersuchung haben die Banditen 7 Personen getötet
und 12 verwundet . Vier der Banditen , darunter ihr Häupt¬
ling Bonnot , sind bekanntlich während ihrer Verfolgung durch
die Polizei getötet worden . Die Schwurgerichtsverhandluog
wird voraussichtlich im Dezember dieses Jahres stattfiuden .

Ein merkwürdiger Antrag .
bä Paris , 12. Sept . (Tel .) Der „Matin " meldet ans

London : Ein Newyorker Arzt hat im Einvernehmen mit
einem blinden Patienten aus Denver den Antrag gestellt, man
möge ihm die Augen eines zum Tode verurteilten , dessen Hin¬
richtung in den nächsten Tagen bevorsteht, zur BerfLgung
stellen. Der Arzt würde den Versuch machen , die Auge« des
Hingerichteten auf seinen Patienten zu übertrage «, um ihm
die Sehkraft wieder z« verschaffen . Man hofft in ärztliche«
Kreisen , daß das Gesuch in günstigem Sinne beantwortet wird .

IFfnetTstarken , nätürlichen
^

Schütz durch die zahlreichen Wasser-
läufe , die sich hier zusammenfinden ; das sind der Rhein , die Jll .
der Kanal , der Rhein und Rhone verbindet , sowie noch verschie¬
dene alte Rheinarme . Selbstverständlich hatte sich die LeituM
der französischen Verteidigung diese Gunst des Geländes zunutze
gemacht. Das an sich schon versumpfte Terrain ließ sich durch
Schleusenwerke vollends unter Wasser fetzen und daher die An¬
näherung des Feindes von dieser Seite her unmöglich machen.

Unmöglich, d . h . aber nur solange, als die Umsicht des Fein¬
des aber nicht auch über solche Schwierigkeiten Herr werden
konnte . Und ein solcher umsichtiger Feind war General Werder .
Er verrichtete hier unter den verderbenspeiend«n Geschützen der
Franzosen ein Kulturwerk , das sonst selbst im Friede n ferne
Schwierigkeiten hätte . Das Gelände wurde regelrecht entwäs¬
sert, über die verschiedenen Wasserarme wurden Brücken ge»

bayt und so gelang es auch hier mitten in den Sumpf hinein ,
die sestgesicherten Parallelen zu ziehen , welche die belagert «
Stadt eng , eisern und unentrinnbar umklammerten . DäiNt
konnte Werder hier eine Eigenschaft betätigen , die ihn vor
manchem andern Heerführer besonders auszeichnete. Das war
das sparsame Wirtschaften mit den ihm anvertrauten Men¬
schenleben . Er wußte die gefährlichen Arbeiten auf so rtktzeim»
lichen Boden auf eine Weise zu leiten , und die Deckungen der
Nacht wie des Geländes so trefflich auszunutzen, daß die feind¬
lichen Geschosse ziemlich vergeblich ihren Grimm an den Wüh -
lern auszulassen suchten, die sich hier an die Wälle heranarbei --
teten . So war am 12. September , gewissermaßen als Geburts¬
tagsgeschenk für den Befehlshaber , die dritte Parallele fertig -:
gestellt und von da an konnten die Angriffe energisch an die
Belagerten herankommen . Bald war die erste Bresche in die
Mauer geschossen und am 27. September flogen die weiße »
Fahnen am Münsterturm auf , die den Zusammenbruch der Ver¬
teidigung verkündigten . 17 000 Mann Besetzung ergaben sich?
und am 30 . September , an demselben Tage , an welchem 1682!



tdU 2 ttbendblatt . Donnerstag , 12. SeptSr . 1912. Nl . 426

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Nrefse".

— Berlin , 12. Sept . Nach einer Meldung des Bezirks¬amtes Friedrich -Wilhelmshafen (Reuguineaj find im dortigen
Bezirk Unruhen ausgebrochen. Es gelang der Polizeitruppe ,die Rädelsführer gefangen zu nehmen und ohne Blutvergießendie Ordnung wieder herzustellen.

1*3 München, 12. Sept . Die Herzogin Karl Theodor in
Bayern bestreitet , daß sie die Bestrebungen zur Wiederher¬
stellung der Monarchie in Portugal mit Geld unterstütze.
(Vergleiche den Artikel „Portugiesische Royalisten " im heu¬
tigen Mittagsblatt .)

=* Moskau , 12. Sept . Dem Kaiser wurden gestern vor
dem Kreml 28 500 Schüler und Schülerinnen aus allen Teilen
des Reiches vorgestellt. Die Schüler veranstalteten gymnastische
Hebungen . 10000 militärisch geschulte Kinder zogen dann im
Parademarsch vor dem Kaiser vorüber .

P .C. Reuyork , 12 . Sept . (Priv .) Eine Depesche aus Marfa in
Texas meldet, datz die Bundesgaraison von Ourinaga in Mexiko sich
den Rebellen ergeben hat, nachdem 4 Personen getötet worden find.

Bom Kaisermanöver.
Oschatz , 12. Sept . Die blaue Armee beabsichtigte,den roten nördlichen Flügel umfassend anzugreisen und be¬

gann zu diesem Zweck 5 Uhr morgens die Linie Schloß Hu-
bertusburg -Deutsch -Loppa-Dahlen zu überschreiten. Rot will
den Vormarsch fortsetzen und mit einem starken linken Flü¬
gel seinerseits die gegenüber stehenden blauen Kräfte um¬
fassend angreifen . Die Fronten der Gegner , die sich bisher
westlich-östlich gegenüberstanden , dürften sich also nördlich¬
südlich verschieben . Bla « hat nach ungeheuren Märschen seine
Truppen an den Feind gebracht.

Bei Liebschütz, nördlich von Oschatz , entwickelte sich zeitigein Gefecht aller Waffengattungen . Das blaue 4 . Korps
drängte hier die roten Kavalleriekorps und die rote Infan¬terie von der 6. Division des 3 . Korps nach Süden . Auf dem
Liebschützer Berge waren auch der Kaiser und der König von
Sachsen längere Zeit anwesend. Die Luftschiffe und Flieger
sind an der Arbeit . Das Gelände ist sehr abwechslungsreich,das Wetter schön . Das Publikum war in gewaltigen Mengen
hinausgeströmt . Der Kaiser stattete dem König von Sachseneinen Besuch auf dessen Jagdschloß Wermsdorf bei Schloß
Hubertusburg ab.

- Gotha . 12. Sept . (Tel .) Das MMtarluftschiff »Z. 3"
ist heute früh 6 .20 Uhr zur Fahrt nach dem Manovergeläude
in Sachsen ausgestiegen und nahm die Richtung nach Ilmenau .

Gegen die Teuerung .
= Dresden, 12. Sept . Der Rat hat mit einer dänischen Firma

»inen Vertrag aus umgehende Lieferung frischen Rindfleisches aus
Dänemark und mit einer hamburgifchen Firma einen Vertrag auf
Lieferung argentinischen Gefrierfleisches abgeschlossen.

— Magdeburg, 12 . Sept . Die Teuerungskommission des
vkagtstrats und der Stadtverordneten beschloß, lebendes Vieh von
Schweden , Norwegen und Dänemark direkt einführen zu lassen .

Zum Fall Trauv .
--- Berlin , 12. Sept . Heut« abend nahm eine vom kirchlich -

iberalen Zentralwahlverein einberufene Volksversammlung Stellung
um Fall Traub. Nach Referaten des ReichstagsabgeordnetenPfarrer

Heyn und Friedrich Raumann wurde eine Refolutlon angenommen,'n der dir Amtsentlassung Traub» scharf gemißbilligt wird.

Bon der französischen Flotte .
— Pari », 12 . Sept . Nach einer Meldung des „Matin "

dürste Brest außer den dem Kriegshafen von Toulon zugeteil¬
ten großen Panzerschiffen auch noch zmei Flottille « Torpedo¬
bootszerstörer verlieren , die nach Dünkirchen und Cherbourg
zefandt werden sollen. In Brest werden dann nur drei Pan¬
zerkreuzer und eine Flottille von Torpedobootszerstörern ver¬
reiben . Es sei die Rede davon , die in Landenevec vor Anker'fegenden Reservepanzerkreuzer auszurüsten und aus ihnen
üne leichte Division zu bilden , doch sei gegenwärtig ein solcher
Mangel an Mannschaften , daß während der Zeit der Schieß -
ibungen und der Manöver die Besatzungen aller Linienschiffe
nnen verringerten Stand aufwiesen .

--- Paris , 11. Sept . Bezüglich des Einspruchs der Brefter 8e -
chästsleut« gegen die Zuteilung de» dritten Panzergeschwaders zum
triegshafen von Toulon wird in einer anscheinend offiziösen Note
rkkärt, daß dies« Maßnahme durch strategische Rückstchten begründet
«i, welchen gegenüber alle anderen Erwägungen zurücktreten müßten .

?er französische König die Stadt dem Reiche entrissen hatte ,
konnte der feierliche Einzug der Preußen stattfinden .

Graf von Werder erhielt nun ein neugebildetes Armee-
orps , um damit die alte burgundische Pforte den Franzosen zu
erschließen . Bei Belsort . wo so oft schon gewaltige Heeres¬
nassen durch die Lücke zwischen Jura und Vogesen über die
Grenzen Frankreichs und Deutschlands hin und her gewogt
waren , hatte sich ein neues französisches Heer unter Bourbaki
zebildet, dem Italienische Freiwillige unter Garibaldi — ein
chlechter Dank für Preußens Hilfe bei den italienischen
Einigungsbestrebungen ! — zu Hilfe kamen. Mit General
Treskow zusammen, der schon seit November vor Belfort lag ,
;alt es hier einer kolossalen Uebermacht stand zu halten : 15000
Franrosen gegen 43 000 Preußen . Dazu kam das Wetter noch
»em Feinde in fataler Weife zu Hilfe . Eine plötzlich einlie¬
gende starke Kälte verwandelte nämlich am 14 . Januar die als
Deckung dienenden Wafferläufe der Lifaine und Alaine in Eis -
irücken , die den Feind aufs bequemste heranließen und ihm die
Umgehung möglich machten. Werder aber wich und wankte
licht. Drei Tage hielt er in austeibendem Kampfe Stand , den
Zeind schließlich sogar zum Rückzug nötigend . Das war eine
o außerordentliche Waffentat , daß sie auch außergewöhnliche
Lnerkennung nicht durch hohe Orden allein , sondern auch durch
nn Ehrengeschenk fand . Vor allem aber atmete ganz Süd -
»eutschland auf , wo man schon das Schreckgespenst eines fran -
ösifchen Einfalles vor Augen gehabt hatte . Und es war nicht
,hne Grund , wenn die Stadt Freiburg im Breisgau den Grafen
Werder durch Verleihung des Ehrendoktors und Errichtung
sine» Denkmals dankbar auszeichnete.

Auch im Friede « blieb Graf Werder Kommandeur des
14 . Armeekorps mit dem Sitz in Karlsruhe , das ihn zum
khrenbürger machte , bis er 1879 seinen Abschied erbat , und noch
inige Jahre auf Schloß Erüssow der wohlverdienten Ruhe^ A

HaSIfche P r esfe .
Doch hielt es Marineminister Deleassö für seine Pflicht, die,Protest¬
schreiben der verschiedenen Vertretungen der Körperschaften von Brest
und des Departements Finistöre zu beantworten.

— London, 11 . Sept . (Tel .) Bei dem Zusammenziehender französischen Flotte im Mittelmeer und der jüngsten Ver¬
minderung der englischen Seekräfte dort drängen »Daily
Graphic " und »Standard " die Regierung um Aufschluß über
eine etwaige Verständigung mit Fraukreich. Der „Standard "
weist allerdings die Wahrscheinlichkeit bestimmter Abmachun¬
gen mit Frankreich für den Kriegsfall ab. So wertvoll die
starke französtsche Flotte in diesen Gewässern unter Umständen
auch sein könnte, so dürfe doch England die Wahrung seiner
Interessen zur See nicht andern Mächten überlassen. Der
„Daily Graphic " hätte nichts gegen ein Flottenbündnis mit
Frankreich einzuwenden,' er bringt das französische Vorgehen
in Zusammenhang mit der Flottenvereinbarung zwischen
Frankreich und Rußland , mit der englischen Machtanhäufung
in der Nordsee und mit der Verminderung der ftanzöfischen
im Kanal und Nordatlantischen Meer und schließt aus allem
auf eine bestimmte Vereinbarung zwischen England und Frank¬
reich und die Möglichkeit einer Verständigung zwischen Eng¬
land und Rußland . Er begründet sein Verlangen nach amt¬
licher Aufklärung damit , es fei zweifelhaft , ob die öffentliche
Meinung die Wahrung der englischen Mittelmeerinteressen
durch die französischen Freunde gutheiße , und es sei unrecht, das
Land ohne seine Einwilligung in militärische und maritime
Verpflichtungen zu verwickeln, die nur durch ein bestimmtesBündnis zu rechtfertigen wären .

England «nd Rußland .
PjO. London , 12. Sept . (Priv .) , Am 20. September trifft

Safono« in London ein. Während seines zweitägigen Aufenthaltesin London wird er di« Bekanntschaft seiner früheren Kollegen ans
dem diplomatischen Korps erneuern und eine längere Unterredungmit dem ftanzöfischen Botschafter in London , Tamvo« , haben . Am
22. oder 23 . wird er sich in Begleitung des Trafen Benckendorff, seines
früheren Botschaftschefs , nach dem Balmoralschloß begeben , wo er
von König Georg V . empfangen werden wird. Dort wird er auch
eine längere Unterredung mit Sir Edward Erey haben.

P .C . London , 12 . Sept . (Priv .) Der russische Minister des
Aeußeren , Sasonow . wird bei seiner Anwesenheit auf englischem Boden
mit seinem Londoner Amtskollegen über folgende vier Punkte eine
eingehende Unterredung haben : 1 . Ueber die Frage der englisch -russi¬
schen Herrschaft in Perfien. 2 . Ueber den Ban der transsyranischen
Eisenbahn und der übrigen russisch -englischen Eisenbahnbauten in
Persien. 3. Ueber die Tibetsrag« und 4 . über die Frage der Ernen¬
nung des russischen Gesandten Klemm für Perfien, die seinerzeit in
London großes Mißbehagen hervorttef, weil Klemm als der Urheber
der Potsdamer Kaiserentrevue angesehen wird und fich auch sonst nicht
gerade in englandfteundlichemSinne ausgedrückt hat.

Prinz Heinrich von Preuße « in Japan .
P .C. Tokio. 11 . Sept . (Priv .) Prinz Heinrich von

Preußen wird in seiner Eigenschaft als Generalinspekteur der
deutsche« Flotte anläßlich seines Aufenthalts in Japan die in
den ostastatischen und australischen Gewässern stationierten
Kriegsschiffe besichtigen . Der Kommandant des deutschen ost¬
astatischen Geschwaders wird zu diesem Zwecke sämtliche Schiffe
im Hafen von Tientsin versammeln . Der große Kreuzer „Gnei-
senau" und der kleine Kreuzer „Emden" befinden sich bereits in
Tientsin . Der große Kreuzer „Scharnhorst " und der kleine
Kreuzer „Leipzig" kreuzen in den japanischen Gewässern, wäh¬
rend sich der kleine Kreuzer „Nürnberg " in Schanghai befindet .

Vom Balkan .
hd Petersburg . 12 . Sept . Der hiesige bulgarische Gesandte

Paprikow erklärte einem Besucher , er habe authentische Nach¬
richten, wonach die Krisis ihre Schärfe verloren und die Krieg »,
gefahr gewichen sei . Die Beruhigung sei demnächst zu erwar ,
ten . Es sei alle Aussicht vorhanden , die mazedonische Frage
friedlich zu lösen , nur sei es wünschenswert, daß die Groß¬
mächte so schnell als möglich die Frage des 25. Artikels im Ver .
llner Vertrage lösten, wodurch Mazedonien die Autonomie

Ter türkisch - italienische Krieg.
P .C. Tripolis, 12 Sept. (Privattel .) Der Aviattkerhauptmann

Moizo, welcher gestern morgen einen Flug von Zuara nach Tripolis
unternehmen wollte , mußt« zwischen Zavia und Elmaya infolge
Motorschadens eine Landung vornehmen . Zwischen den genannren
Orten hatte aber eine türkische Truppenabtcilung ihr Lager aufge¬
schlagen , die den Hauptmanu gefangen nahm und mit seinem Apparat
nach Azizie brachte.

P .C . Rom , 11 . Sept . (Privattel .) In Tripolis werden
große Vorbereitungen getroffen für den 8. Ottober , dem ersten

Jahrestag der Besetzung von Tripolis , der gefeiert werden soll.Es ist bereits ein Komitee gebildet worden , das das Programm
für die Feierlichkeiten ausarbeitet . Eine Delegation wird
nach Rom zum Könige gesandt werden , um ihn zu bitten , ein
Mitglied der königlichen Familie nach Tripolis zu entsenden,um den Feierlichkeiten einen besonderen Glanz zu verleihen .
Für die Offiziere und Soldaten , die sich während des Feldzuge?
besonders ausgezeichnet haben , sind Ehrungen vorgesehen.

Die Ereignisse in Marokko.
— Tanger , 12 . Sept . Nach einer Meldung aus Rabat vom

10. wird eine neue Abteilung zur Verstärkung der Kolonne
Mangln nach Marakesch abgehen.

= Tanger , 12 . Sept . Der Kreuzer »Dnchayla" ist von
Gibraltar hier eingetroffen und wird am Abend nach Casa¬
blanca abgehen. Daselbst wird sich Eeneralresident Lyautey
an Bord begeben, um die Häfen im Süden zu besuchen.

P .C . Tanger » 12. Aug . (Priv .) Aus Melilla wird vom
10 . Dezember gemeldet, datz eine Karawane , die nach dem
Kertslusse ausgezogen war , um Wasser zu holen, von Einge¬
borenen überfallen worden ist. Im Laufe des Gefechtes sind
9 Spanier getötet worden .

Z« den Marokkovertrüge«.
--- Paris , 11 . Sept . Dem Steele “ zufolge wird sich der

morgige Ministerrat u . a . mit der Frage der französisch-spani¬
schen Beziehungen beschäftigen. Die jüngsten Zwischenfälle
welche auf die Beziehungen zu Spanien sehr abkühlend gewirkt
hätten , scheinen den Abschluß des französisch-spanischen Marokko-
Abkommens von neuem zu verzögern. Der Ministerrat werde
über die freundschaftlichen Vorstellungen Geraten, die an die
spanische Regierung gerichtet werden sollen , um eine Verschär¬
fung der Lage hintanzuhalten .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographie
vom 12. September 1912.

Das gestern über der Helgoländer Bucht gelegene Minimum hat
an Tiefe dabei erheblich verlierend, seine ungewöhnliche Bahn geger
Südwesten hin fortgesetzt ; am Morgen befand es sich über Frankreich
und stand in Zusammenhangmit einer Teildepresfionüber Oberitalien
Der hohe Druck lagert noch ’ tn Nordweften und von da aus hat er sich
weiter gegen Osten hin über Skandinavien ausgebreitet . In Deutsch¬
land hat es vielfach aufgeklart und die Regenfälle haben aufgehört,
doch ist es noch immer sehr kühl. Da das Ortsbarometer stetig steigt ,
so scheint das westliche Minimum entweder abzuziehen oder fich aus¬
zufüllen . Wahrscheinlich wird allmählich der hohe Druck zur Herrschaft
kommen ; es ist deshalb bei wechselnder Bewölkung meist trockenes
und etwas wärmeres Wetter zu erwarten.
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

September
Baro¬
meter

m m
Ther-
momt .
in 6.

Absol .
Feucht.uuv

Feuchtigk.
in Proz. Wind Himmel

11 . Nacht- 9" U . 752.1 8 .2 7.1 88 W wolkenlos
12. Mrgs . 7' ' ll. 755 .0 7.0 6.8 92 NO wolkig
12. Mitt . 2« U. 756.5 13 .3 7.4 63 NNO •

Höchste Temperatur am 11. September : 13,2 Krad ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht : 6,3 Grad . Niederschlagsmenge , gemessen
am 12. September, 7 .26 Uhr früh : 2,2 mm.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 12 . September früh :
Lugano Regen 8 Grad , Biarritz wolkenlos 12 Krad, Triest heiter

12 Erad, Florenz halbbedeckt 13 Grad , Brindist Regen 18 Grad .

Schmeckt Ihnen das
Men ?

Wenn nicht , so gebrauchen Sie eine Zeitlang
Scotts Emulsion , welche die Eßlust anregt , dabei
selbst sehr reich an Nährstoffen ist , den Körper
also in doppelter Hinsicht kräftigt. Scotts Emul¬
sion ist für Erwachsene ebenso gut wie für Kinder.

V E° J
Raiser-Strand -Hotel Lochau -Bregcnz-Bodensee

Dampfer - und Bahn -Station . Neues modern eingerichtetes Kur7Etablis -
sement in wunderbarer Lage direkt am See und Fuße des waldreichen Gebirges.
Großzügige Park - u. Quai-Anlagen . Glas-Veranden . Einzig schöner Herbst - ,Aufenthalt . Ermässigter Preis für Herbst . Obst - und Trauben-Kur. Kom¬
fortable Bäder , auch mit med . Zusätzen , Kohlensäure , Soole, etc . etc. 6210a ,

pflegte . Hier ist er dann vor nunmehr 25 Jahren , am 12. Sep¬
tember 1887, seinem 79. Geburtstag , gestorben.

Eucharistischer Kongreß
( Telegramm . )

== Wien , 12. Sept . Am frühen Morgen wurden in der
Votivkirche und in der Schottenkirche Predigten gehalten . Im
Stefansdome zelebrierte der Erzbischof von Westminster, Kar¬
dinal Bourner , ein feierliches Pontifikalamt . Bei den Sek¬
tionsberatungen referierte Universitätsprofessor Kirsch - Frei¬
burg (Schweiz) über das Thema „Die eucharisttfche Feier der
Urkirche beruht ausschließlich aus der Einsetzung durch Jesus
Christus "

. Der Rektor des griechisch-katholischen Seminars in
Lemberg, Borciau , referierte über die Anregung , eine Konkor¬
danz des lateinischen und griechischen Ritus zu bearbeiten . Das
Referat über Askese wurde in der Augustinerkirche gehalten .
Zur Zugrndseelsorge sprach u . a . Propst Heinrich Knoche und
zwar über den Gegenstand, wie der Messebesuch sür die Jugend
möglichst fruchtbar gestaltet werden könne . In dem Ausschuß
für kirchliche Kunst hielt der Erzbischof von Lemberg einen
Lichtbildervortrag über eucharistische Bilder in den römischen
Katakomben. Sämtliche Verhandlungen fanden unter außer¬
ordentlicher Teilnahme der Kongreßmitglieder und des Publi¬
kums statt . Kaiser Franz Josef und die Mitglieder des Kaiser¬
hauses nahmen an der Kommunion in der Hosburgpfarrkirche
teil .

'
_

Non der Krrftfchiffahrt.
() Karlsruhe , 18. Sept . Das Luftschiff »Viktoria Luise"

überflog heute nachmittag 5 Uhr 20 Min ., nachdem es in
Oos zu einer Passagierfahrt aufgeftiegen war , das Zentrum
unserer Stadt

— Straßburg i. Elf., 12. Sept . (Tel .) Gelegentlich eines
Erkundigungsfluges mit einer Rumplertaube verlor heute mor¬
gen 7 Uhr infolge dichten Nebels Oberleutnant Bahrends in
ca . 1000 Meter Höhe die Orientierung . Der Apparat stieß
wegen Versagens des Höhenmessers, der bei 5 Meter wirklicher!
Höhe noch 400 Meter anzeigte , beim Niedergehen mit scharfem
Anprall bei Berstett auf zwei Bäume auf und ging in Trüm¬
mer. Oberleutnant Bahrends hat sich bei dem Unfall keines
Verletzungen zugezogen . Sein Begleiter , der Leutnant Glas -
müllcr , wurde nur unbedeutend verletzt.

~ Panderrada (Leon) , 12. Sept . (Tel .) Im Verlaufe
einer Fliegervorführung geriet das Flugzeug des Fliegers
Lacomba in den Raum für das Publikum , wobei 4 Personen
verletzt wurden , während der Flieger unverletzt blieb /

Ein neuer Luftschiffhafen .
hä Leipzig. 12. Sept . (Tel . ) Die gestrige Sitzung der

Stadtverordneten genehmigte die endgültige Hergabe einest
Geländes auf 30 Jahre zur Errichtung eines Flugplatzes .
Ferner wurden 190 000 Mk. für dessen Herstellung bewilligt .
Ein jährlicher Betrag von 20 000 Mk . soll vom Jahre 1018 an
die zu gründende Aktiengesellschaftfür den Bau einer Zeppelin -
Luftschiffhalle gezahlt werden . Die Stadt erhält im Auffichts¬
rat Sitz und Stimme . Die Gesellschaft ist verpflichtet , von dem
Zeitpunkt an , wo fie lleberschuß erzielt , eine jährliche Pacht¬
summe zu entrichten . _

Humoristisches .
Lehrer : „Wann muß man die Aepfrl abpflücken?" — Schüler :

»Wenn der Hund angebunden ist." (Tara« y Careta«.)
Dam« : „Konnten Eie es denn Nicht so einrichten , daß Sie Ihren

Freund, der von den Kannibalen gefangen genommen war, retteten?"
— Afrikareisender : „Unglücklicherweise nein ! Als ich anlangte, war
er schon von der Speisekarte gestrichen,"
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Änderung des Spionagegesetzes .

H Berlin , 12. Eept . Wie uns von unserem militärischen
Mitarbeiter geschrieben wird , arbeiten unsere militärischen Be-
Hörden schon seit längerer Zeit auf eine Verschärfung der
Epionagegesetzgebuug hin . Es kommt dabei den militärischen
Stellen weniger auf eine Erhöhung des Strafmaßes für ver¬
suchte oder vollendete Spionage an , als darauf , daß der Begriff
der Spionage wetter gefaßt wird . Man will nicht mehr war¬
ten , bis die ausländischen Spione wirklich Material gesammelt
haben , sondern will von vornherein es ihnen unmöglich machen ,
ßch in den Besitz solchen Materials zu sitzen.

Aus diesem Grunde erscheint es zweckmäßig , die Straf¬
bestimmungen des Spionagegesetzes dahin auszudehnen , daß u.
a . bereits das Betteten von Gelände , das zu Befestigungsanla¬
ge« gehött , mit einer nicht zu niedrig zu bemessenden Freiheits¬
strafe geahndet wird . Sache der Militärbehörden würde es
sein, die Grenzen des dem verbot des Betretens unterliegenden
Geländes so weit zu ziehen, daß eine Annäherung Unberufener
an die geheim zu haltenden Anlagen praktisch als ausgeschlossen
erscheinen kann. Werden bei Ausländern dott photographische
oder Meßapparate vorgefunden , so wäre bereits der Tatbestand
der vollendeten Spionage mit der Folge der höheren Strafe
als gegeben anzusehen, auch wenn von diesen Apparaten noch
kein Gebrauch gemacht worden ist.

Es ist, kurz gesagt, das Hauptgewicht darauf zu legen , daß
Ausländer von den Einrichtungen zur Landesvetteidigung tat¬
sächlich ferngehalten werden . Das ist aber nur möglich , wenn
die Gerichte die Berwaltungsmaßnahmen der Aufsichtsbehörden
durch entsprechende Sttafurteile energisch unterstütze«. Man
hat es in militärischen Kreisen vielfach schmerzlich empfunden,
daß die Gerichte Ausländer , die in verdächtiger Nähe von Be-
festigungs- und ähnlichen Anlagen angetroffen und unter
Spionageverdacht festgenommen worden waren , wegen der un¬
genügenden Eesetzesvorschriften straflos lassen mutzten , weil
ihnen keine Spionage nachgewiesen werden konnte. Infolge¬
dessen ist sicherlich mancher ausländische Spion , dem es gelang ,
sein Matettal rechtzeitig beiseite zu schaffen, oder der sich auf
sein gutes Gedächtnis verlassen konnte, ohne sich Aufzeichnungen
zu machen , mit einem blauen Auge davongekommen, obwohl
ihm eine empfindliche Strafe gebührt hätte . Daß außerdem die
Beschlagnahme sämtlicher Instrumente und sonstiger Gegen¬
stände, die dazu dienen könnten, den Spionen die Ausführung
ihrer Absicht zu erleichtern , durch das Gesetz vorgeschrieben wer¬
den müßte , ist selbstverständlich.

In dieser Richtung ungefähr bewegen sich die Forderungen
unserer militättschen Stellen auf Verschärfung der Spionage¬
gesetzgebung , die wohl schwerlich als zu weitgehend angesehen
« erden dürfen , und deren baldige Erfüllung man im Interesse

junserer Landesverteidigung nur wünschen kann.

Kadische Chronik.
□ Karlsruhe , 11. Sept . Der Landesverband selbständiger

badischer Echmiedemeister hält , wie schon bettchtet , am Samstag ,
Sonntag und Montag , den 14., 15. und 16. September l. Z. in Karls¬
ruhe seinen 5. Landesverbandstag ab . Die Fachausstellung wird
reichlich beschickt werden , so daß es an neuen Anregungen nicht fehlen
dürste . Di« Tagesordnung enthält wichtige, das Schmiedehandwerk
betreffende Punkte . Die Stadtverwaltung in Karlsruhe hat in
liebenswürdiger Weife den Verbandstagsbesuchern verschieden « Ver¬
günstigungen genehmigt .

A Durlach , 12. Sept . Zn der Nacht vom 8./9 . September
stürzte ein italienischer Erdarbeiter beim Nachhausegehen in
seiner Wohnung in betrunkenem Zustande die Treppe herunter
und zog sich derattig schwere Verletzungen zu, denen er dieser
Tage erlegen ist.

A Weingarten (A. Durlach ) , 12 . Sept . Gestern nacht wurde
das Wohnhaus nebst Scheuer des Ad . Schaufelverger durch
Feuer zerstört. Der Gebäudeschaden beträgt etwa 2500 Mark .
Entstehungsursache unbekannt .

-st Auerbach (A. Durlach ) , 12. Sept . Am 9 . September ist
hier ein Brand ausgebrochen, wodurch Scheuer, Stallung und
Schopf der Konrad Rau Wwe . niederbrannten . Der Gebäude«

.schaden beträgt etwa 20 000 Mark , der Fahrnisschaden etwa
1400 Mark .

oc . Bruchsal , li . Sept . Die 19. Generalversammlung der
badischen Krankenkassen findet nunmehr am 28. und 29. September
1912 in Bruchsal statt und sind di« Einladungen seitens des Vororts
Karlsruhe an die einzelnen Kassen bereits ergangen . Die Tages¬
ordnung ist eine reichhaltige, aber auch äußerst interessante . Ueber
das vorläufig aufgestellte Programm erfahren wir , daß am Samstag ,
de« 28. d. Mts „ um 4 Uhr eine Borversammlung im Kaiserhofsaal
ftattfindet , in der di« mehr den formalen Teil umfassenden Punkt «
der Tagesordnung zur Erledigung kommen . Um 8 '/- Uhr findet
dann im Fortuna -Saale ein Festkommers unter Mitwirkung der
Stadtkapelle und des Männergesangvereins „Cacilia " statt . Am
Sonntag vormittag 9 Ahr beginnt schon die Hauptversammlung
im Kaiserhofsaale . Nach der Hauptversammlung findet im Hotel
Keller ein gemeinsames Essen statt, woran sich dann die Besichtigung
des Schlosses reiht .

$ Münzesheim (3t. Breiten ) , 12. Sept . Der Landwirt
Friedrich Kern , der mit Pfuhlschöpfen beschäftigt war , bekam
gestern plötzlich einen Schwindelanfall und fiel mit dem Kopf
nach unten in die Zauchegrube. Als man ihm zu Hilfe kam ,
war ihm das Bewußtsein schon völlig entschwunden, und nach
kaum 3 Stunden gab er seinen Geist auf.

+ Tauberbischofsheim , 12. Sept . Zur Aufnahmeprüfung in das
hiesige Lehreroorseminar hatten sich 43 Prüflinge eingefunden ; 35
wurden in die Anstalt ausgenommen.

) ( Sandhausen (A. Heidelberg) , 12 . Sept . Gestern morgen
stürzte beim Birnenabmachen der verheiratete , in den 60er
Zähren stehende Landwirt David Baumann I . dahier von
feinem Birnbaum in beträchtlicher Höhe ab. Der Unglückliche
fiel mit dem Kopf auf die harte Straße und brach die Wirbel¬
säule. Der Zustand ist hoffnungslos .

1. Mannheim , 12 . Sept . (Privattel .) Zwei tödliche tln -
glücksfälle ereigneten sich heute vormittag kurz nacheinander .
Beim Transport eines Konzertflügels aus dem Rosengarten
durch vier Arbeiter rutschte der 39 Jahre alte verheiratete Po¬
lier Paul Amelung aus Edenkoben aus und der 10 Zentner
schwere Flügel fiel dem Unglücklichen auf den Kopf, ohne daß
es feine Kollegen verhüten konnten. Dem Mann wurde der
Kopf zermalmt und er starb auf dem Transport nach dem
Krankenhaus . — Der zweite llnglücksfall ereignete sich in der
Fabrik von Zofef Bögele , wo der 20 Jahre alte ledige Schlosser
Karl Leidenberger aus Seckenheim trotz vorheriger Verwar¬
nung und dem Hinweis , daß der Kranen in Betrieb fei , auf die
Kranenbahn stieg. Als er mit dem Kopfe über die Fahrbahn
herausraate . kam der Kranen und drückte ihm de« Kopf gegen

die Querschiene. Auch ihm wurde der Kopf zusammengedrückt,
sodaß er kurz darauf verschied .

A Baden -Baden , 12. Sept . Trotz der schlechten Witterung
treffen hier täglich noch viele Kurgäste ein und diese geben die
Hoffnung nicht auf , daß der Herbst schließlich doch noch sonnige
Tage bringen wird . U . a . ist der preußische Staatsminister
a . D. Exzellenz Studt , eingetrofsen und hat im Hotel „Badischer
Hof" Wohnung genommen, ebenso der kaiserliche Gesandte in
Siam , Freiherr v . d . Goltz , der im gleichen Hotel wohnt . Man
kann im Interesse der Kurgäste wie der Fremden -Zndustrte
nur hoffen, daß die Wünsche nach schönen Herbsttagen recht
bald in Erfüllung gehen. — Gestern abend fand im Theater
eine festliche Veranstaltung zu Gunsten des Deutschen Frauen -
Bereins vom Roten Kreuz für die Kolonien (Abteilung
Baden -Baden ) statt . Das reichhaltige Programm enthielt
musikalische , gesangliche und deklamatorische Darbietungen ,
sowie lebende Bilder , und hiesige Herren , Damen und Kinder
waren die Mitwirkenden , denen viel Beifall gespendet wurde .
Der Besuch der Veranstaltung war ein guter und so dürste
auch das finanzielle Ergebnis kein ungnünstiges fein.

© Bad Dürrheim (A. Villingen ) , 12. Sept . Wie man hört ,
beabsichtigen die Israeliten gegenüber dem Eroßh . Landesbad
ein großes Sanatorium zu errichten.

s . Bernau (A. St . Blasien ) , 12. Sept . Der 72jährige Tag¬
löhner Würger von Sallnek (A. Schopfheim) , welcher als Mit¬
arbeiter im Gasthaus zum „Adler " beschäftigt war , wurde in
seinem Bette tot aufgefunden. Am Tage vorher klagte er
über Seittnstechen . Ein Herzschlag machte seinem Leben
ein Ende.

5 Meersburg , 12. Sept . Wie aus zuverlässiger Quelle
verlautet , wird hier noch in diesem Monat ein Berkehrsburea «
gegründet werden .

Der Saatenstaud zu Anfang des Monats September.
© Karlsruhe, 11 . Sept . Die regnettsche und kühle, nur selten

von einigen sonnigen und warmen Tagen unterbrochene Witterung
während des ganzen Monats August verzögerte die Einbringung der
Getreideernte in den gebirgigen Landesgegenden derart , daß zurzeit
sogar noch tzie und da geschnittene Winterfrucht lagert , die bei dem
schlechten Wetter nicht trocken werden kann und wohl zum Teil zu¬
grunde geht. Sommergetreide — Gerste und Hafer — steht vielfach
noch auf dem Halm oder liegt ebenfalls schon längere Zeit geschnitten
am Boden und beginnt auszuwachsen. Die Körnererttäge beim
Hafer werden mancherorts sowohl nach Güte wie nach Menge nur als
gering bezeichnet.

Die Kartoffeln beginnen in schwerem Boden da und dort zu
faulen und die erhofften reichlichen Erttäge werden bei Fottdauer
der gegenwärtigen Witterung sehr in Frage gestellt .

Auf den Klee- und Luzernefeldern sowie auf den Wiesen stehen
zumeist üppige Futterbestände , welche ergiebige Oehmderttäge er¬
hoffen lassen, zu deren Gewinnung jedoch baldiges trockenes und
warmes Wetter unbedingt nötig ist.

In den bereits abgeräumten sowie in den noch nicht geleerten
Getreideseldern zeigen sich in manchen Bezirken , zum Teil sogar
massenhaft, Mäuse ; auch Engerlinge werden da und dott beim Zer¬
störungswerk beobachtet.

Tabak und Hopfen haben anscheinend unter der Ungunst der Wit¬
terung nicht zu leiden ; fie stehen fast ausnahmslos schön und ver¬
sprechen bezw. ergeben bei der vielfach schon begonnenen Ernte recht
befriedigende Erträge , sowohl in qualitattver Hinsicht . Doch wäre
für die Trocknung der Hopfendolden und Tabakblätter warmes ,
ttockenes Wetter sehr erwünscht.

Für die Entwicklung der Traube « war die Witterung der letzten
Wochen äußerst schädlich. Di« schon bisher beobachteten Krankheiten
(Oidium und Peronofpova ) haben in manchen Bezirken weitere Fort¬
schritte gemacht, so daß hier die Herbstausfichten von Tag zu Tag
zurückgehen . Nur aus vereinzelten Weinbaugegenden (z. B . vom
oberen Rheintal — Amtsbezirk Waldshut —, aus der Markgräfler
Gegend — Amtsbezirke Lörrach und Müllheim —, von der Berg¬
straße) lauten die Bettchte , allerdings auch nur in Erwartung eines
baldigen Witterungsumschlags , noch einigermaßen hoffnungsvoll ,
während in fast allen übttgen Bezirken bei Fortdauer des naßkalten
Wetters von einem lohnenden Erträgnis , insbesondere hinsichtlich
der Güte , nicht mehr gesprochen werden kann.

* *»
© Sitzenkirch (A . Müllheim ) , 11. Sept . Es ist gewiß ein« große

Seltenheit , daß hier eine sehr gute Zwetschgenernt« zu erwarten ist.
Die Bäume sind meist dick behängen . In 8—10 Tagen dürfte man
mit dem Abmachen des Obstes beginnen können. Bereits haben die
Händler Körbe nach hier gesandt. Ueber die Höh« der Preis « konnte
man noch nichts genaueres erfahren .

Karlsruher Ferieirsteafkammsr .
A. Karlsruhe , 11 . Sept . Sitzung der Ferienstrafkammer II .

Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Ofer. Vertreter der Eroßh .
Staatsanwaltschaft : Eerichtsassessor Rabe.

Unter der Anklage wegen Blutschande standen die Fabrik¬
arbeiterin Frieda Elisabetha Mall aus Söllingen und der
Taglöhner Wilhelm Mußgnug aus Berghausen vor Gericht.
Beide Angeklagten wurden verurteilt , die Mall zu 2 Monaten
Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft, Mußgnug
zu 8 Monaten Gefängnis .

Am 10 . Juli bestrafte das Schöffengericht Durlach den
Müller Johann August Hahn aus Eßlingen wegen Unter¬
schlagung und Diebstahls mit 2 Wochen Gefängnis . Don dem
Angeklagten wurde gegen dieses Urteil Berufung eingelegt ,
welche die Strafkammer als unbegründet verwarf .

Zwei schwere Diebstähle waren dem Schneider Josef
Knab aus München zur Last gelegt. Er hatte zu
Ubstadt am 5. Mai seinem Arbeitgeber R . Brecht aus
einem verschlossenen Pulte , den er mit einem falschen Schlüssel
öffnete, den Geldbetrag von 17 Mk . entwendet . Weiter stahl
der Angeklagte aus der Wohnung des Wirtes Harlacher in
Ubstadt die Summe von 172 Mk. Das Geld war in einer ab¬
geschlossenen Kommode aufbewahrt , zu deren Oeffnung Knab
sich ebenfalls eines falschen Schlüssels bediente. Die gestohlenen
Beträge brachte er in kurzer Zeit durch . Das Urteil lautete
unter Anrechnung von 6 Wochen Untersuchungshaft auf 1 Jahr
8 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

Vom hiesigen Schöffengericht erhielten am 19. Juli wegen
Körperverletzung der Taglöhner Albert Wollensack aus Knie¬
lingen 3 Wochen Gefängnis und der Maurer Emil Bechtold
von da 30 Mk. Geldstrafe . Die Angeklagten legten hiergegen
Berufung ein . Auf Grund des heutigen Verhandlungsergeb¬
nisses verwarf der Gerichtshof die Berufung des Wollensack ,
gab aber der des Bechtold statt , indem er diesen Angeschuldig¬
ten freisprach.

Die Anklage gegen August Anton Rastetter aus Dax-
landen wegen Diebstahls wurde vertagt .

Mitte Juni trieb sich der Zimmermann Paul Johann
Schwab aus Berolzheim bettelnd in Huttenheim und den um¬

liegenden Ortschaften herum . Bei dieser Gelegenheit kam er
am 16 . Juni zu Huttenheim in die Wohnung der Barbara
Zimmermann , in der er in einem geeigneten Augenblick ein
goldenes Kreuz im Werte von 12 Mk . und eine Doublekette im
Werte von 2 Mk . entwendete . Wegen Diebstahls im Rückfall
und wegen Bettels erkannte der Gerichtshof unter Anrechnung
von 5 Monaten Untersuchungshaft auf 5 Monate Gefängnis .

Die Berufungssache des Kaufmanns Karl Spieß aus Gra¬
ben wegen Körperverletzung kam nicht zur Verhandlung .

Am 30. Juli erhielt der Arbeiter Georg Wackenhut aus
Herrenberg vom hiesigen Schöffengericht wegen Uebettretung
des § 366 Zif . 10 des R . -St .-E .-B . 3 Mk . Geldstrafe. Seine
gegen diese Entscheidung eingelegte Berufung wurde wegen
Nichterscheinens zum heutigen Verhandlungstermin kosten¬
fällig verworfen
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als Zusatz zur Milch.
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jfCinder-llahru ng als Nahrung bei Verdauungsstörungen .

Prosp . u . 1 Probebüchse senden kostenfrei
Muffler & Cie ., Freiburg i . Brg . Verkauf in Apotheken und Drogenholg .

DUNLOP
war der Erfinder des

Pneumatiks !

ff

Rr . 61 des

»1ksrisr«ber Mokmiogr-Lilzeigef"
der „ Badische« Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen »
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge»
schäfts - und Lagerräume » Werkstätten » Keller rc. t

Der »Karlsruher Wohnungs -Anzttger " wird in der Lxpe»
ditto« der »Badische« Presse- , sowie in ihren sämtlichen hiesige»
Filialftellen gratis abgegeben; außerdem liegt derselbe in alle»
hiesigen Frikeuraelckäften am .
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Aus der Restden ;.

Karlsruhe , den 12. September,
on. Ein Witterungsumschlag. In den letzten 24 Stunden

Haben sich die Wetterlage und Luftdruckverteilung wesentlichverändert. Zwar kann noch immer nicht eine längere Schön¬
wetterperiode in Aussicht gestellt werden , jedoch deuten ver¬
schiedene Anzeichen darauf hin oder wenigstens auf eine vor¬
übergehende Besserung . In den heutigen Morgenstunden be¬
deckte Mittel - und Südwesteuropa ein flaches Minimum, das
seit gestern an Stärke wesentlich einbüßte . Das Hochdruck¬
gebiet über der Atlantic hat sich dagegen verstärkt und bis
Skandinavien ausgebreitet. Dis Witterung dürfte jetzt mehrund mehr unter den Einfluß des Maximums gelangen, womit
Aufheiterung und langsame Erwärmung, hingegen kalte
Nächte verbunden wären. Die Depression macht sich heute nur
mehr in wechselnder Bewölkung geltend . Die Niederschläge
haben aufgehört. Die Temperaturen lagen in der verflossenen
Nacht sehr tief. In der Umgebung von Berlin gab es Nacht¬
fröste. In Rußland und Finnland betrugen die Minimal¬
temperaturen 0, in Großbritannien 3 und in Südwestdeutsch¬land 4 Grad . Karlsruhe hatte ein Minimum von 6 Grad,' der
Luftdruck ist hier feit gestern sehr stark gestiegen . Ueberaus
rauh ist es in den Berglagen , wo noch bis gestern abend viel¬
fach Schneegestöber herrschte. Oberhalb 1200 Meter herrscht in
den Alpenländern voller Winter . Die meteorologischen Hoch¬
stationen Säntis , Gotthard , Pilatus und Rigi melden 4—7
Grad Frost und 60—75 Zentimeter Neuschnee. Verschiedene
Paßstraßen sind verschneit . Das Vieh mußte fast überall, reich¬
lich ly 2 Monate früher als gewöhnlich , zu Tal getrieben wer-
oen . Die Bündener und Appenzeller Berge grüßten gesternbis gegen 1000 Meter herab im Winterkleids. Starke Schnee -
fälle gingen im bayrischen Hochgebirge nieder . Der Hirschbergund Wendelstein sind schneebedeckt ; die Zugspitze meldet 6 GradKälte und 265 Zentimeter Schneehöhe . Die beiden letzten
Nächte waren auch im Schwarzwald sehr rauh . Auf der Hoch¬
fläche der Baar wurden 3y2 Grad Kälte festgestellt . Die Höhen
sind reifbedeckt. Im südlichen Hochschwarzwald fiel bis weit
herab . Schnee . Wie Touristen behaupten , lag dieser an den
Nordhängen des Feldbergs und Hsrzogenhorns oft mehr als6 Zentimeter hoch.

8t . A . Im Rheinhasen find im Monat Juli 256 (1911 : 229 )
Schiffe mit insgesamt 96087 (87 398 ) Tonnen angekommen und 238
.218) Schiffe mit insgesamt 22 839 (16 466) Tonnen abgegangen .ke . Eine böse Statistik. Nach einer neuerlichen Berechnung
ist in Deutschland jede zwölfte Person wegen Verbrechen oder
Vergehen bestraft , und zwar jedes 213 . Mädchen, jede 25 . Frau,jeder 13 . Knabe und jeder 6. Mann — nicht sehr erbaulich zu

> lesen für das stärkere Geschlecht .*t * Die diesjährige Gauturnfahrt der Zögling , der Turnverein ««es Karlsruher Turngaues findet am Sonntag » 15 . September statt .Die Teilnehmer fahren mit der Dahn nach Oos und versammeln sich
morgens um % 7 Uhr am Bahnhof in Oos . Von hier aus gemein¬
same Wanderung nach dem Jagdhaus Fremersberg (Rast) , an der
Batfcharihütte vorüber nach Baden -Baden . Dortselbst findet aufdem Platze vor der Turnhalle ein Wetturnen der Zöglinge im Weit¬
springen , Ballwerfen . Schnellausen über 100 Meter , Klimmziehen,Freiübung , sowie einer llebung am Barren statt . Die gemeinsame
Rückfahrt von Baden -Baden erfolgt abends um 7 .30 Uhr . Ver¬
pflegung aus dem Rucksack .

Ö Oeffentlicher Vortrag . Morgen , Freitag , abend 8Va Uhr spricht
Professor Broda , Paris , über „Die religiöse Weltkrise". Redner streift
^abei , wie man uns schreibt, auch das Gebiet der Trennung von Kircheinb Staat und die speziellen Erfahrungen aufgrund dieses Gesetzes in
Frankreich. Der Referent , der auf diesem Gebiete in Karlsruhe noch
licht öffentlich gesprochen hat , hält den Vortrag in deutscher Sprache.'
Siehe Inserat n der heutigen Mittagausgabe ).

Bon ver Karlsruher Gewerbeschule.
— Karlsruhe , 12 . Sept . Die Gewerbeschule der Haupt - und Resi¬

denzstadt Karlsruhe versei.det soeben ihren Jahresbericht für das ab -
xelaufene Schuljahr 1911/12. Mit Beginn des neuen Schuljahresnutzten 10 weitere Klaffe , gebildet werden , so daß die Gesamtzahl,on 1800 Schülern in 93 Klassen unterrichtet wurde . Den größten Zu¬
vachs an Lehrlingen hat das Baugewerbe zu verzeichnen, ein erfreu-'iche, Zeichen für die Besserung der geschäftlichen Verhältnisse dieses
Setufszweiges . Wegen Raummangels im Gewerbeschulgebäudeourden der Mädchenabteilung der Anstalt mit Beginn des Winter -
chulhalbjahrcs , September 1911, in der Südendschule 4 Lehrsäle und
, Kochküche zugewiesen. Bis zu diesem Zeitpunkte mutzte der Unrer-
icht in allen Mädchenklassen ausfallen . Dasselbe Geschick teilte ,viederum aus Mangel an den notwendigen Räumlichkeiten , der

lkerkstätteunterricht für die Schreine lehrlinge . Erst zu Anfang des
Schuljahres 1912/13 konnte die Turnhalle der Leopoldschule bis zurFertigstellung der Eewerbeschulneubuues für diesen Zweck zur Ver-'Lgung gestellt werden . Reben dem Plichtunterricht für Lehrlingevidmete sich die Gewerbeschulein weitgehendem Matze der Fortbildung
»er Handwerksgesellen, Gehilfen und jüngeren Meistern . Auch wurde
.ine Reihe von Vorbereitungskursen für dir Meisterprüfung an der
- chule abgehalten . Die Zahl der Teilnehmer an diesen freiwilligen
Weiterbildungskursen betrug rund 500.

lleber die der Anstalt angegliederte Blechner- und Jnstallateur -
fsachschule gibt ein besonderer Bericht näheren Aufschluß .Der gesamte Unterricht wurde erteilt von 50 Lehrkräften , wovon
!9 im Hauptamts und 31 nebenamtlich an der Schule wirken. 5 neue
tatmätzige Lehrstellen wurden in den Staatsvoranschlag für 1912/13
rufgenommen. Eine reiche autzeramtliche Tätigkeit zur Förderung
»es Handwerks wurde von dem Lehrerkollegium auch während des
^ gelaufenen Schuljahres wieder entfaltet . Durch Studienreisen ,
Zesuch von gewerblichen Betrieben und auswärtigen Schulen pflegten% Lehrer ihre Weiterbildung .

Aus den Erträgnissen der Kaiser -Friedrich -Stiftung und ausmderen Quellen konnten an bedürftige und würdige Schüler Stipen¬dien überwiesen werden . Schulgeldnachlatz wurde 474 Schülern und
Schülerinnen gewährt , im ganzen 5000 Mark . An ärmere Schülervurden Schreib- und Zeichenmaterialien abgegeben.

Unter Leitung der Fachlehrer wurde eine größere Zahl von ge-
verblichen Betrieben , Fabriken und Werkstätten , besichtigt und Licht -)ildervorträge veranstaltet . Wie in früheren Jahren , so wurde auch
im verflossenen Schuljahre der Unterrichtsbetrieb der Gewerbeschule,on vielen Schul- und Fachmännern des In - und Auslandes einer
Besichtigung unterzogen .

In der Zeit vom 16. Juli bis 2. August o . I . fand die Ausstellungttt Schüler- und Lehrlingsarbeiten im Großh. Orangeriegebäude statt .£ s beteiligten sich dabei 341 Lehrlinge und 60 Gesellen.. Die Aus¬
stellung war von rund 6500 Personen besucht . Die Wertpreise wurden
gestiftet von 9 gewerblichen Korporationen der Stadt und des Bezirks,während die Stadtgemeinde Karlsruhe die Kosten für die Ausstellungund für die Herstellung der Urkunden trug . Im großen Rathaussaale
fand in einem Festakt die Prämiierung der Arbeiten statt unter An¬
wesenheit von Vertretern der Erotzh. Regierung , der Stadt Karlsruheund der Handwerkervereinigungen und von Interessenten aus allen
Kreisen der Bevölkerung . Die patriotischen Festtage wurden jeweilsin feierlicher Weise begangen . Die Jugendfürsorge hat die Anstaltin treue Pflege genommen. Dem Pfadfinderkorps „Jung -Karlsruhe "
fot sich eine besondere Abteilung der Gewerbeschuleunter der trefflichen

Sadtfche ftcffc . Abendblatt. Donnerstag , iz . ©eptfct. i912.
Leitung ihres rührigen Führers , Gewerbelehrer Holzwarth , an
gegliedert .

Das Stapiverordnetenkolegium hat in seiner Sitzung vom
25 . März d . I . den Antrag des Stadtrats auf Erbauung eine» neuen
Gewerbeschulgebäudes mit einem Aufwand von 1510 000 Mark ein
stimmig angenommen . Die Ausführung des Baues wurde dem Ur
Heber des vom Stadtrat gewählten Entwurfes , Herrn Professor Beck ,hier , übertragen .

Mit dem neuen Gebäude erhält die Schule ein Heim , in dem fie
ihre segen - reiche Tätigkeit zur Förderung der Handwerkerstandes und
des Gewerbes überhaupt in unserer Stadt und unserem Heimatlandemit Treue und Eifer voll entfalten wird .

Born Fntzballfport.
' — Karlsruhe , 12. Sept . Das von uns veröffentlichte Resultatüber das Wettspiel F .-C. Phönix -Karlsruhe gegen F .-C. Bafel 93 ist

dahin zu berichtigen, daß der „F .C . Bafel 93 " mit 4 : 0 Toren einen
einwandfreien Sieg errang (nicht, wie zuerst gemeldet wurde, eine
Niederlage ).

Theater , Kunst und Wissenschaft .
B . Freiburg , 11 . Sept . Das hiesige Stadttheater eröffnete gesternabend mit R . Wagners Nibelungen - Dorabend „Das Rheingold " die

neue Spiel zeit, unter Dr . Legband . In vollständig neuer Jnszenie
rung fand das herrliche Bühnenwerk unter der bewährten musikalischen
Leitung des Herrn Kapellmeisters Munter eine so ausgezeichnete
Wiedergabe , wie wir sie hier wohl nur selten zu verzeichnen hatten
Auch die Darsteller , darunter einige neue Kräfte , zeigten sich durch
ihr gutes Zusammenwirken in Gesang und Spiel den nicht geringen
Anforderungen des Werkes vollauf gewachsen . Mit freudigem Bei
fall und hoher Befriedigung nahm das vollbesetzte Haus die Er
öffnungsvorstellung , die man als einen vielversprechenden Anfang der
neuen Spielzeit betrachten darf , entgegen .

4- Berlin , 11. Sept . Die Berliner Künstler wollen jetzt zur
Regelung der Modellangelegenheiten eine förmliche Modellbörse er¬
öffnen. Da soll in bestimmten Vormittagsstunden den Modellen
Gelegenheit gegeben werden , sich den nachfragenden Künstlern vor¬
zustellen und aus Anschlägen zu erfahren , in welchen Ateliers fie ge-
wünscht werden . Für Künstler und für Modelle ist ein Abonnement
vorgesehen, und von Modellen gedruckt und den Künstlern übersandt
werden.

— Dresden , 11. Sept . D'Alberts neue Oper „Liebesletten " wird
ihre Uraufführung am 15 . Oktober in Dresden und Wien gleichzeitig
erleben . Der Text , der mit „Tiefland " die Quelle in dem spanischen
Dichter Guimera gemeinsam hat , ist außerordentlich packend geschrieben
und behandelt die Liebesgeschichte eines Dorf -Don Juans . Das Werk
wurde von dem Verlage B . Schotts Söhne in Mainz erworben .

sb . Augsburg , 11 . Sept . In den ersten Septembettagen ist be
kanntlich die „Augsburger Abendzeitung " von Augsburg Nach
München übergesiedelt, und mit dem gesamten Personal mußte auch
der langjährige Leiter des Blattes , Chefredakteur Stolz , Augsburg
verlassen. Reben feiner Chefredakteur-Tätigkeit war Herr Stolz
aber auch feit nahezu 29 Jahren Mitglied des Augsburger Stadtver¬
ordnetenkollegiums ', 7'A Jahre hindurch sogar stellvertretender Vor¬
land desselben und die letzten 3 Jahre Vorstand des Gemeindekolle
giums . Auf alle diese Aemter mußte Herr Stolz nach der bayrischen
Gemeindeordnung infolge seines Wegzuges von Augsburg verzichten
und feine Anzeige hiervon an den Magistrat löste eine Kundgebung
aus , die dem verdienten greisen Journalisten zur hohen Ehre ge¬
reichte . Das Eemeindekollegium hat einstimmig beschlossen, Herrn
Stolz eine Ehrenadresse zu widmen und zu veröffentlichen, die fol¬
genden Wortlaut hat : „Herrn Chefredakteur Paul Stolz . Euer
Hochwohlgeboren! Zu unserem Bedauern scheiden Sie infolge Weg¬
zuges von hier aus dem Eemeindekollegium , dem Sie feit dem 17.
November 1893 mit zweimaliger Wiederwahl angehörten . Das Ver¬
trauen der Eemeindevollbemächtigten hob Sie auf die höchsten Ehren¬
stellen innerhalb des Kollegiums . Dom 24 . November 185)6 bis zum
3 . Februar 1904 waren Sie stellvertretender Vorstand , vom 3 . Fe¬
bruar 1904 bis zum 20 . Dezember 1906 Vorstand . Mit Umsicht , Ge¬
wandtheit und Sachkenntnis leiteten Sie die Geschäfte . Auch nach
dem Rücktritt von diesem Amte , wozu Sie Verufsüberhäusung zwang,
erlahmten Sie nicht in eifriger Arbeit für das Wohl der Stadt .
Ihre lautere Gesinnung, Ihr treffender Rat , Ihr klares Urteil war
geschätzt bei allen Mitgliedern . In dankbarer Anerkennung werden
ich Ihres ersprießlichen Wirkens stets erinnern : die Gemeindebevoll¬
mächtigten der Stadt Augsburg .

"
— Wien , 12. Sept . (Tel .) Der Ehrenpreis der Ebner -Eschenbach

Stiftung ist der Schriftstellerin Emile Ratalia Mataja verliehen
worden.

Die Dentfchlanvfahrt der schwedischen Journalisten .
i= Bremen, 11. Sept . (Tel .) Die schwedischen Jour¬

nalisten besuchten heute vormittag das städtische Museum für
Natur-, Völker - und Handelskunde , den Markt , den Dom ,das Eustav-Adolf-Denkmal, btd Börse , die Baumwollbörse,
den Schütting, die Diskontobank und das Rathaus und
chließlich den Rathauskeller. Hier empfing die schwedischen

Gäste der Senat der freien Hansastadt , an seiner Spitze der
präsidierende Bürgermeister Stadtländer und Senator Rebel-
thau . Die beiden ersten Trinksprüche brachte Bürgermeister
Stadtländer aus, indein er zunächst König Gustav von Schwe
den und Kaiser Wilhelm hochleben ließ," dann galt sein Hoch
den schwedischen Gästen . Im Mittelpunkt seiner Ansprache
tand die Heldengestalt Gustav Adolfs und das, was auf

wirtschaftlichem Gebiete von der Christianisierung Schwedens
an bis heute den bremischen Handel mit Schweden verknüpft .

Auf die historischen Erinnerungen erwiderte der erste
chwedische Redner Dr. Söderberg vom „Dagblad" in Stock¬
holm , indem er die Karolingische Mission mit dem Anfang
chwedischer Kulturgeschichte zusammenbrachte . Auch die vom

Bürgermeister Stadtländer mit überlegenem Humor skizzier¬
ten Kriegszeiten berührte er, indem er an den Plan des Eene-
ralfeldmarschalls Wrangel erinnerte, der Weser ein anderes
Bett zu graben , um Bremen zu töten. Den Erundton der Rede
bildete dann aber immer wieder das harmonische , auf gleicher
! Beltanschauung begründete Eegenseitigkeitsverhältnis. Nach¬
dem Dr. Hildebrand, Chefredakteur vom Stockholmer „Dag¬
blad "

, warm empfundene Dankesabschiedsworte an den Senat
und seine deutschen Gäste gerichtet hatte, entführte 31/2 Uhr
die Eisenbahn die Gäste nach Hamdnrg , wo die schwedischen
Redakteure bei ihrem Eintreffen auf dem Hauptbahnhofe von
Vertretern der Presse und einigen Mitgliedern der schwedischen
Kolonie begrüßt wurden .

Telegraphische « chiffSnachrichlen .
Mitaeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern, KarlSrube . Karlfriedrichstr . 22 -

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Mittwoch : „Derfflinger "
in Suez , „Friedrich der Große" in Neuyork ; passiert am Mittwoch :
Main " Capes Henry ; abgegangen am Mittwoch : „Königin Luise"

von Bremerhaven „Kaiser Wilhelm II .
" von Cherbourg , „Prinz -

regent Luitpold " von Marseille .

Auswärtige Todesfälle .
Burbach : Benedikt Masino , Altratschreiber , alt 87 Jahre .
Baden -Baden . Alois Boos , Malermeister , alt 41% Jahr »

Gewerbeschule Karlsruhe.
Das Winterschulhalbjahr beginnt am
Montag , den 1 <i. September , morgens 7 Uhr.
Nach dem Ortsstaiut sind die in der Stadt Karlsruhe und deren , ,Vororten (Beiertheim , Darlanden , Grünwinke ! , Mühlburg . Rintheim 15 ;Rüppurr ) in den nachverzeichneten Gewerben beschäftigten Arbeiter "

( Gesellen, Gehilfen und Lehrlinge - beiderlei Geschlechts unter 18 Jah¬ren verpflichtet, die Gewerbeschule als ordentliche Schüler zu besuchen :
Gietzer,l Metalldrehec , - Drucker,

Mützenmacher,
Musikinstrumentenmacher ,
Ofenbauer ,
Optiker (Instrumentenmacher ).
Photographen ,
Posamentiere ,
Putzmacherinnen,Sattler ,
Schieferdecker,
Schlosser (Bau -, Kunst-,

Maschinen»),
Schmiede (Grob -, Huf-, Kessel- ,

Kupfer -),
Schneider u . Kleidermacherinnen ,Schreiner (auch Modellschreiner),
Schriftsetzer,
Schuhmacher,
Seifensieder ,Siedmacher ,Steindrucker ,Steinhauer ,
Tapeziere .
Tüncher,
Uhrmacher,
Vergolder,
Wagner ,
Wagenlackierer»
Lylographen ,
Zeichner (Bau -, Möbel- und

Musterzeichner),immerleute ,
inkographen.

Bandagisten ,
Bildhauer (Holz- und Stein -).
Blechner,
Buchbinder.
Buchdrucker ,
Büchsenmacher,
Chirurgische Instrumentenmacher ,Ciseleure,
Drechsler,Emailmaler und Emailleure ,Färber ,
Friseure ( und Perückenmacher),Gärtner ,
Gipser,
Glaser .
Glasmaler, - Aetzer und - Schleifer ,Goldschmiede,Graveure ,Gürtler ,
Hafner ,
Installateure , (GaS-, Wasser- und

Elektrizitäts -),
Kammfeger ,
Kartonnager ,Konditoren ,Küfer und Kübler ,
Kürschner,
Lithographen ,Maler ,
Marketeure .
Maschinenbauer ,
Maschinenzeichner,Maurer ,
Mechaniker (auch Elektro- und

Feinmechaniker),
Nach 8 12 der landesherrlichen Verordnung vom 20 . Juli 1907

haben die Arbeitgeber die zum »Besuche der Gewerbeschule verpflich¬teten Arbeiter beim Eintritt in die Arbeit oder Lehre binnen 3 Tagen
zum Schulbesuch anzumelden .

Probezeit oder Beginn der Arbeit oder Lehre im Geschäft derEltern entbindet nicht von der Anmeldepflicht. 14647
Karlsruhe , im September 1912 .

Der Vorstand der Gewerbeschule:
Rektor Kuhn .

Fango - Kuranstalt
FRIEDRICHSBAD

Lokale Fango - Applikationen gegen Rheumatismus ,Gicht , Neuralgien , Ischias , besonders wirksam zur
Resorption alter Exsudate , namentlich bei chronischen
Franenkrankheiten . 14309

Teppich - Reparaturen
aller Art , sowie B30850.2.1

Reinigen und Aufbewahren
nur Körnerslratze 30 , früher Mer -Allee 4t

Besseres Restaurant
mit schönen Wirtslokalitäten , Inventar und Wirtswohnung ,in schönster Lage in nächster Umgebung Freiburgs (Bahn¬
station ) per sofort oder später an tüchtige, kaunonSfähigeWirtsleute zu verpachten .

Gefl. Offerten unter Nr . 6544a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . 2.2

SM Metzger«. Wirte!!«
In einem frequenten Landort der Umgebung von

Freiburg (Bahnstation ) ist eine gangbare Wirtschaft in
bester Lage mit Metzgerei und elektrischer Bettiebseinricht -
ung sofort zu verpachte «. 2.2Nur strebsameu .kautionsfähige Wirtsleute wollenOfferteeinreichen unt . Nr . 6545a an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Uorijbergcbemlcr
flcccptaustauscl)

gesucht von solventer Firma der Wein - und Spirituosen ,
branche mit solventem Hause möglichst gleicher Branche.
Strengste Diskretion gegeben und verlangt .

Gefl. Off. sub JB. V. 805 an die Annoncen-Expedttion
Rudolf Mosse , Frankfurt a. M . 65928.4.1

Dnelueh.
2 gut erhaltene Zimmerwage«, ferner tauneue,

astreine Zierleiste , 1400 in , 30/40 mm stark und 4—6 w
lang, zn verkaufen . 6497a2.2Johann Semuiler , Ettlingersttahe 11.
rrm̂ xr .
ABgem.Obet -u.awnO *. -:Mtueg

Heid. lb. rg ..«um .. ,« cc- 4

er Teilhaber,
Kaufmann bevorzugt , wird zum
sofortigen Eintritt , mit einer Ein¬
lage von etwa 8—10 Mill ., in ein
ehr rentables Geschäft gesucht .

Offerten unter Nr . B30830 an
dir Erved . der „Bad . Presse" erb.

Teilhaber gesucht.
Inh . eines alten Bauaeschäfts

sucht zwecks Erweiterung der Be¬
triebs einen arbeitsfreudiaen ,tüchtigen Kaufmann oder Tech¬
niker mit gröberem Kapital alS
Teilhaber aufzunehmen .

Offerten mit Angabe des ver¬
fügbaren Vermögens unter Rr .
B30787 an die Exped der „Bad .
Presse" erbeten.

8eör. 6o (a, KLÄKZabzugeben.
Adlerstr

eit
atze 22 , 4. Stock, rechts.
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Bekanntmachung
Die Feststellung der Bahnlinie und das
Enteignungsverfahren für die Bahn
strecke Karlsruhe —Westvahnhof—Maxau
und Karlsruhe —Eggenstein betreffend .

Durch die Allerhöchste Staatsministerial - Entscheiduny vom 15
Oktober 1908 Nr . 1182 (Karlsruher Zeitung Nr . 840s ist die in Folge
der Erbauung des neuen Personenbahnhofes zu verlegende Richtung
der Bahnstrecken Karlsruhe —Maxau und Karlsruhe —Eggenstein von
Profil 30 bis Profil 38 festgestellt worden . Nachdem die Vorarbeiten
für die Wetterführung dieser beiden Bahnlinien von Profil 38 ab im
wesentlichen beendigt, die neuen Bahnlinien und die dazu gehörigen
Anlagen durch Pfahle und Profile abgesteckt und die Aenderungen
welche an bestehenden Anlagen und Einrichtungen infolge des llnter
nehmens nötig werden , durch öffentlichen Anschlag an den betreffen
den Stellen bezeichnet sind , ist der Antrag gestellt worden , im An >
schluß an das laut ' Bekanntmachung vom 30 . Juni 1911 sKarlsruher
Zeitung Nr . 186 ) für die Gemarkungen Teutschneureut und Welsch
neureut erfolgte Vorverfahren gemäß 8 35a des Enteignungsgesetzel
nunmehr das Perfahren auf entgültige Enteignung und Feststellung
der Bahnlinie für die Strecke von Profil 38 ab gemäß 8 29 des Eni -
eignungsgesetzes in der Fassung vom 24 . Dezember 1908 (Ges.- und
Verordnungsblatt Seite 703 ) einzuleiten . Zur Versammlung der
Kommission, welcher die in den 88 19 , 23 und 29 deS Gesetzes vorge¬
schriebene Prüfung und Begutachtung obliegt, wird hiermit Tagfahrt
angeordnet

für die Gemarkungen Karlsruhe und Hardtwald auf Freitag , den
27 . September 1912, vormittags 9 Uhr, im Rathause
Karlsruhe ,

für die Gemarkung Bulach auf Freitag , den 27. September 1912
nachmittags 3 Uhr,

für die Gemarkung Knielingrn auf Montag , den 39. September
1912 , vormittags 9 Uhr,

für die Gemarkung Teutschneureut auf Montag , den 39 . September
1912 , nachmittags 2 Uhr,

für die Gemarkung Welschneureut auf Montag , den 39. Septem
ber 1912 , nachmittims 4 Uhr,

jeweils im Rathause dieser Gemeinden , woselbst die für die betreffende
Gemarkung gefertigten besonderen Nachweisungen, insbesondere die
Pläne sowie bte Verzeichnisse der zu enteignenden Grundstücke und
der an bestehenden öffentlichen Anlagen und Einrichtungen vorzu
nehmenden Aenderungen bis zur Tagfahrt zu Jedermanns Einsicht
niederpelegt sind .

Dies wird mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntnis gebracht
daß

1 . den Beteiligten freisteht , in der Tagfahri ihre etwaigen Ein
Wendungen gegen das Unternehmen oder gegen die an be
stehenden öffentlichen Anlagen und Einrichtungen beabsichtigten
Aenderungen vorzubringen und Anträge auf die dem Unter¬
nehmer im öffentlichen Jntereffe oder für die benachbarten
Grundstücke zur Sicherung gegen Gefahren und Nachteile zu
machenden Auflagen zu stellen ;

2. daß in diesem Verfahren die endgültige Feststellung der Bahn¬
linien erfolgen Wird und daß etwaige Einsprachen geyen die
auSgcsteckten Bahnlinien in der Tagfahrt vorzutragen sind ;

3. daß bezüglich derjenigen in dem Verzeichnis der zu enteignen
den Grundstücke eingetragenen Eigentümer und sonstigen Be¬
rechtigten, mit welchen erne Vereinbarung über die verlangte
Abtretung nicht zustandekommt, eine Entscheidung des Staats¬
ministeriums über die Verpflichtung zur Abtretung oder Be¬
schränkung ihres Eigentums herbeigefübrt werde.

Es iit erwünscht, daß die Beteiligten von den Anträgen und Ein
sprachen, die sie vorzubringen beabsichtigen, schon vor der Tagfahrt
dem Großherzoglichen Bezirksamt oder dem Bürgermeister der Ge
meinde Kenntnis geben. Diejenigen , welche keinerlei Anträge z«
stellen haben, brauchen in der Tagfahrt nicht zu erscheinen .

Karlsruhe , den 2. September 1912 .
Der Borfitzende der Expropriationskommisfion

für den Eifenbahnbau.
I . V . : gez . ArnSperger .

Dis vorstehende Bekanntmachung bringen wir mit dem Anfügen
zur allgemeiney Kenntnis , daß die darin genannten Pläne und Ver
?
eichniffe , soweit sie die Gemarkungen Karlsruhe und Hardtwald be
ressen, vom 18. September 1912 ab auf dem städtischen Tiefbauamt

im Rathaus , 3. Stock , Zimmer Nr . 130 zu Jedermanns Einsicht offen14664liegen.
Karlsruhe , den 10. September 1912.

Der Stadtrat :
Or. Paul .

Bekanntmachung.
Vom Montag , den 9. Sept ., bis mit Samstag , den 14. Sept . 1912»

wird in nachstehenden Straßen die mechanische Reinigung des Master
rohrnetzes sowohl tagsüber , wie auch nachts vorgcnommen :

RLvpurrerstraße , I Wcrderstraße ,
Lutsenftrake , I Schiihenltraße .

Während der Dauer dieser Arbeiten lassen sich Trübungen des
Masters auch in entfernteren Rohrleitungen nicht ganz vermeiden ;
außerdem ist daS Ausbleiben des WafferS während dieser Zeit , nament¬
lich in den höher gelegenen Stockwerken, im ganzen Stadtgebiet nicht
ganz ausgeschlossen .

Ferner machen wir insbesondere darauf aufmerksam , daß bei Be
Nutzung von Badeöfen entsprechende Borsicht angewendet werben muß.
ES empfiehlt sich dringend darauf zu achten , ob vem in Benutzung
genommenen (brennenden ) Badeofen auch tatsächlich Wasser entströmt ;
beim Aufhören deS AuSflietzenS deS Wassers ist sofort die Heizung
adznstellen, bezw . der Gashahnen zu schließen .' Von dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen Ab¬
stellen der Wasserleitung in den einzelnen Straßen werden wir den
betreffenden Wasterabnehmern vorher noch besonders Kenntnis geben .

Stöbt . Eas -, Wasser- und Elektrizitätswerke.

Gemeinde Rol .

Iagdpacht - Versteigerung.
Am Freitag , den 29. d . Mts . , nachmittags V? Z Uhr , wird die Aus¬

übung der Jagd auf hiesiger Gemarkung auf einen sechsjährigen
Pachtbestand vom 1 . Februar 1913 bis 31 . Januar 1919 öffentlich ver¬
steigert und zwar in zwei abgegrenzten Jagdbezirken .

Der 1 . Jagdbezirk umfaßt die südwestliche Seite , getrennt durch
die Straße Wiesloch- St . Leon und beträgt der Flächeninhalt ungefähr
614 Hektar Ackerland und Wiesen und 89 Hektar Wald.

Der 2. Bezirk umfaßt die nordöstliche Seite dieser Straße und be¬
trägt der Flächeninhalt ungefähr 665 Hektar oder 1801 bad. Morgen ,
hiervon 566 Hektar Ackerland und Wiesen und 89 Hektar Wald , ieboch
kann nach Umständen die Jagd auch im ganzen d . h . in einem Jagd¬
bezirk verpachtet werden.

Hierzu werden Liebhaber mit dem Anfügen eingeladen , daß als
Bieter nur solche Personen zugelaffen werben, welche sich im Besitze
eines Jagdpaffes befinden oder durch schriftliches Zeugnis der zustän¬
digen Behörde, des Bezirksamts Nachweisen , daß gegen die Erteilung
des Jagdpasses ein Bedenken nicht obwaltet .

Der Entwurf des Jagdpachtvertrages liegt zur Einsichtsnahme
der Beteiligten auf dem Ratszimmer dahier auf . 6585a

Die Jagdbezirke grenzen unmittelbar an die Staatseisenbahn an .

Städtische Sparkasse Wiesloch
mit Gemeindevürgschast.

Wir nehmen 6U4a .20.7

Spar -Einlagen ' DW
bis zu 30 000 Mk . an und verzinsen dieselben mit 4 *Jo.

■ Tägliche Verzinsung . - -

Fiegelabende
Montag, DienStog, Freitag find
»och zu vergeben . Schöne, große
neu« Dahn. » 80407 .2.2

„ Üottesauer Schlößle ",
Durlacher-Allee 27.

Zentralheizung .
Uebernehme daS Bedienen der

Zentralheizungen aller Systeme.
Referenzen zu Diensten . 3530540
Ludwig Lohnert , Güthestr.A4

Heizungsmonteur.

iMililrifiiciicritdlrn.
In Badisch Rheinfrlden , Ge

meinde Rollingen , sind 2 Polizei¬
dienerstellen auf 1 . Oktober d . I !
zu besetzen . Anfangs - Gehalt ie
1260 Mk . ; Höchstgehalt 1400 Mk . .freie Wohnung bezw . 300 Mk .
Wohnungsaeld , Probezei t 3 Monate .
Bewerber haben sich bis mit 10.ds . Mts ., schriftlich unter Vorlage
von Zeugnissen über ihre bisherige
Tätigkeit , Gesundheitszustand re
bei Unterzeichneter Stelle zu melden
Militäranwärter werden bevorzugt

Rollingen . 10. September 1912 .Amt Säckingen. 8687a
Der Gemeinderat .

Ad . Sen ger .
H. Steinegger , Ratschr.

Bekanntmachung .
Die Gemeinde Au

a . Rhein versteigert
sffnKli am Montag , den

-- ll / ! ' 18. ds . M .. nachm.
r. I . , * Uhr. einen zurZucht untauglichen

fetten Farven .
Zusammenkunft beim Farrenstall .

Au a . Rh ., den 10 . September 1912
Der Gemeinderat :

Busch
8559a Kunz , Ratschr.

pferdeverkauf !
Samstag , den 14 . September ,19 Uhr vormittags , wird in Mül¬

hausen i . E . der Rest der zur Aus¬
musterung gelangenden Pferde in
der Dragoner -Kaserne , Moden
heimerstraße , und im Anschluß
daran in der Jäger -Kaserne ,
Sausheimer -Straße . meistbietend
legen sofortige Bezahlung ver
äuft . 6549a

Jäger -Regiment zu Pferde Nr . 5.

Ziehung schon 14. September
las!
ptembe

Heidelberger
1 Mk. Lotterie

2984 Gewinne im Betrage von

24000 Mk.
I. Hauplge w . bar Geld ohne Abz .

10000 Mk.
1902 Gewinne bar Geld ohne

Abzug zue . 6200a

15000 Mk.
1082 Gew. i. Gesamtw. von

9000 Mk.
M I neu ä 1 Mk ., II Lose 10 Mk.,Lude Porto u. Liste 30 Pfg.,

empfiehlt Lott -Unternehmer j

J. Stornier ,
| Strassburg i . E.,Langestr . 107. 1
ln Karlsruhe: Carl (>Ati ,
Hebelstrasse 11/15, Gebr , j
Gtthrlnger , Kaiserstr .60.

Moselwein
offeriere als hochfein u . sehr billig :
1910 er Berncasteler M 1 .—
1911 ft Lieferer Ji I .—
pro Flasche, ohne Glas , ab Bernrastel
L . Wagner , Weinhandlung,

Berncastel (Mosel). 6232a
Eingeführte Vertreter gesucht .

MslWI.MWiMN
empfiehlt bei Bezug ganzer Wagen¬
ladungen billigst 6468a

Rndolt Schweizer, Bruchsal .
„ Wenn Sie von hartnäckigen
Flechten ,

juckenden Hautausschlägen usw. ge¬
plagt sind, so daß der Hautreiz Sie
nicht schlafen läßt , bringt Ihnen
Zucker S „Saluderma " rasche Hilfe .

"
Aerztl . warm empf. Dose 60 Pf . u.
1 M . ( stärkste Form ) . In Karls¬
ruhe : bei W. Baum , Werderstr . 27 ,
H . Vieler , Kaiserstraße 223 , Wilh.
Tscherning, Amalienstraße 19 , Carl
Roth . Serrenstr . 26128 , O. Mayer ,
Wilhelmstraße 20 ; in Mühl¬
burg : Max Strauß ; in Durlach :
Au g. Peter ._ 6619a

Marine -Verein
Karlsruhe.

Samstag , den 14. September ,
abends 8 - /, Uhr.

findet unsere diesjährige

GeMckechmlMg
im Lokal »Zum Landsknecht ' statt
und bitten wir die verehr !. Mit¬
glieder um zahlreiches Erscheinen
wegen wichtiger Tagesordnung .

Der Vorstand .

Tanz -
Institut Bernhardstraße 91

R. Landmesser
Beliebte gut biirgerl . Kurse , j
bill . Preise , leicht faßl . Me- 1
thode , auch f. ältere Damen I
und Herren - 13913 .10.61

A . Maler & Co ., G . in. b. H .,
Mannheim 0 . 8 . 8, Tel . 8305 , bef
Ermittelungen . Erforschungen u
Brivatanskünste aller Art . 6385a "

Müllerschule Worms a. Rh .
Für Müllerei und Mühlenbau .

Neuzeitl . Fachausbildung .
Fachabteilung der staatlich

[eleitetei^Geweihe ^ ulg;iiiiî
|5emesteran - g Programme |B kostenlos.

ne
fefii

►ÖDE
StraufKeöeri * '' Echte StrauMeOern

«0X13 cm Mk . «,50
. _ 47X15 1, .. 3,50
45X16cmMk.8,- SOXUcmMk.lO,-
55X18, , „ 13.» 50X18 „ . ,15,4

Pleureusen ,
nur handoeknüpfte schöne Ware

«2X30cmMK . IO,- 45X31 cm Mk . 18,-
82X37 „ zweimal geknüpft „ 20,"
Prachtkatalog mit 72 Abbtden. frei.
1 Viele Anerkennungen .
Uflffmann Strauflfedern -Versand
»Mlimanil, Straflburg l .E . No, [CI

I .ebendfrische

ßlaufeichen,
Bodenseeforellen.

Ger . Bücklinge « Sprotten ,
Flundern , Aale , Lachs ,

treffen ein . 14398

VJsrklev
Teleph. 175. ^

g Karlsruu
| Kaiser-

Jstrafle 160

Ich kaufe
örtwährend getragene Herren»
u . Franenkleider . Stiefel , Uhren.
Gold . Silber » . Brillanten . Mili »
rär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 12431
Erstes größtes An - u. Berkaufs -

geschäfr . vorm . Cevy
Tel . 2015 . Markgraienstr . 22 .

Dtslschk Primt-
EMiiidilW -Klinik
BflBP pub Pasteur 36, Nancy

nimmt Damen z . Entbindung aus .
Strengste Diskretion.

Ein durch Brand beschädigtesAuto ,
4 Zylinder , moderner Wagen, wird
ganz billig abgegeben.
Lagerhaus Philippstraße IS.

KB . Für Schlosser od . Mechaniker
zum Selbstherrichten günstige
Gelegenheit . 14516 .2.2
Starke , eichene , zirka «99 Liter

Spritfässer,
gebraucht, aber gut erhalten , sowie
neue , bat äußerst billig abzugeben :
Gesellschaft vorm. B . Sinner .
Karlsruhe - Grünwinkel (Baden ).

Rill - oBd Mostta
jeder Größe , sowie neue und ge-
brauchteOvalfäffer von 1000—200Ö
Liter , billigst zu verkaufen.
Heinrich Hacr & Söhne ,Dampfbranntweinbrennerei ,

Karlsruhe . B30370

kür Zahntechniker
öeg. Neuanschaffung ist auterhalt .

H (zum Verstellen )
_ eg. -

OperationSstuh _u. anderes zu derlaufen . B30548.2.2
Pforzheim » Baumstr . 2. 1 Treppe r.

von DCttCdfg
! A

nach KgPptM
' •' Regelmäßig«

SalonSampfer'verbiuümrgo« See

Norööeutschen LlopS
Reifeöaver 4 Tage

« ätz« » stoodmst und vrucksach»» nnrntgaMO^

Norööeut<<her Llopö öremen
u«0 seine Vertretungen

Sn Karlsruhe i. B . r Keneral-Agentur für Baben I . Kern .
Karl -Zriebrtchstraße 22. Lcke Srbprinzenstraße.

Sn Pforzheim : Iran ; Leppert , Leopcckbstraße l > 631 la

' « räume der WM

: in Harlsruhe ^ aldstr.^fe
bietet einen Überblick ^

Iüber dietmgewöhnlich
reichhaltige Auswahl

' geschmackvoller gk

in den verschiedenstem
7 & & & Pretsl

DieHrtEtaöbdfeÜ

iiefertaucheinfadw;«
gedfegeneÄöbel t
leistet ^ dtgelieiidste

Epochemachende Erfindung des
Kammersängers

Prof . Dr. Felix von Kraus
wird Interessenten und Musik¬
freunden bereitwilligst erklärt und

vorgeführt beim

Allein-Vertreter 18775

Jg KtlllZj Pianohaus
Karlsruhe . Karl-Friedrichstr . 21.
Beschreibung u . Kataloge gratis u . franko.

Karlsruher Haasfraeeo !
Kohlen und Koks sind teurer geworden
Braunkohlen- Brikets

dagegen billiger »
Achten Sie genau auf die Mark«.

Hanf-Converts J£SSS *SjSS.SJSi
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Heute mittag entschlief nach schwerem Leiden
mein lieber Mann , unser guter Vater, Qrossvater
und Schwiegervater

der Postsekretär a. D.

Gustav König
im Alter von 68 Jahren.

Dies zeigen mit der Bitte um stille Teilnahme an
Berlin-Karlshorst, den 8 . September 1912 .

Schenkenstrasse 8 b .

Frau Katharina König, geb . Dörich
Professor Gustav König und Frau

Marie, geb . Schollmeier
Zahlmeister Rotzinger und Frau

Luise, geb. König
Stadtsekretär Engler und Frau

Anna , geb. König
Telegraph .-Sekretär Glock und Frau

Frieda, geb . König
Direktor Neumann und Frau

Katharina, geb . König
sowie Enkelkinder.

Die Beerdigung fand Mittwoch nachmittag
V* 5 Uhr von der Kapelle des Karlshorster Friedhofes
aus statt . 6608a

Tödes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsem

inniggeliebten Gatten u . Vater , Schwiegervater , Gross¬
vater , Bruder , Schwager and Onkel

Ernst Wagenbach
Kanzleidiener a . D.

im Alter von 80 Jahren nach langem schwerem Lei¬
den zu sich in die ewige Heimat abzurafen . 14690

Die tieftrauernd Hinterbliebenen:
Familie Wagenbach .

Karlsruhe , New -York , Ordlngen , den 12 . Sept . 1912 .
Die Beerdigung findet Samstag , den 14 . Septbr . ,

nachmittags 2 '/ » Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Rudolfstrasse 29 , IL

Statt jederbesonderen Anzeige.
Heute früh entschlief sanft im 73 - Lebensjahre meine

liebe Frau , unsere unvergessliche Mutter , Schwieger¬
mutter und Grossmatter

Frau Bertha Fisch
geb . Rosenberger .

Karlsruhe , den 12. September 1912.
Kronenstrasse 12. B30847

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
J . Fisch .

Die Beerdigung findet Freitag , den 13 . September ,
nachmittags 4 Uhr , von der Leichenhalle des isr . Fried¬
hofes aus statt . Von Blnmenspenden und Kondolenz¬
besuchen bittet man gütigst Abstand zu nehmen .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Todes « Anzeige .

Wir erfüllen Hiermit die schmerzliche Pflicht , mitzu¬
teilen . daß unsere geliebte Schwester , Schwägerin und Tante

puieiit MWe Mauer
Wirtschafterin der Luisenschule

Heute früh 4‘ /9 Uhr in der hiesigen Diakonissenanstalt nach
kurzem , schwerem Leiden , sanft entschlafen ist .

Ae lieflrauernöen iitletöliebenen.
Karlsruhe, den 12. September 1912.
Die Beerdigung findet nächsten Samstag , vormittags11 Uhr statt . 14897

Tranerbriefe uni Danksagnngskarten
werden rasch und billig angefertigt in der

Druckerei der »Budfa chen Presse *1

Statt besonderer Anzeige .
Heute vormittag entschlief sanft im 79 . Lebensjahremein lieber Mann , unser guter Vater , Großvater und

Schwiegervater

Jakob Zietsch
Stationsvorsteher a. D .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Therese Zielsch, geb. Diehler.
Karlsruhe , den 12 . September 1912 . 14699
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 4 Uhr statt .
Trauerhaus : Augartenstraße 2.
Blumenspenden und Kondolenzbesuche werden dankend

abgelehnt .

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat

es gefallen , meine liebe Frau ,uns . gute,treubesorgte Mutter ,Großmutter , Schwiegermutter
Schwester , Schwägerin und
Tante »

Frau

Murin Am Renz
geb . Vogt

am 11 . September , nachmittags2 Uhr , in ein besseres Jenseits
abzurufen . B30809
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Rudolf Renz, Amtsdiener.

Die Beerdigung findet am
Feitag , den 13. ds Mts ., nach¬
mittags 3 Uhr , von der Fried¬
hofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Karlstraße 97.

Sägmehl .
Eichen - u. Buchen -Sägmehl zum

Räuchern liefert jedes Quantum
frei vors Haus . 6593a
Karl Kampmann , Sägewerk,

Friedrichstal . 3.1

Möbel !
Wer liefert eine 3 Zimmer -

Einrichtung , wo eventuell ein Teil
derselben auf Gegenrechnung von
Malerarbeiten übernommen wird .

Offerten unter Nr . B30843 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3.1

Mil
(3ebxaud )te8 , gut erhaltenes

zu kaufe « gesucht .
Offerten unter Nr . 6594a an die

Expedition der „ Bad . Presse " .» Billard «
gut erhaltenes , mit Elfenbeinball ,
zu kaufen gesucht . Offerten und
Angabe des Zubehörs und Preis
zu richten an die Exped . der „ Bad .
Presse " unter Nr . B308081

Mu
Karlsruhe .Helsersrr 136,1̂

esreAnnonctn-CiKdiriM

Aufrichtige Heirnl
Kaufmann , tadell . Charakter
mit größerem Vermögen u .
gutbezahlter Lebensstellung
rn schöner Stadt Badens ,wünscht mit anmutig , gemüt -

! voll . Häusl , veranlagter jung .
E Dame , welche Liebe f . Natur

u . Musik hat , bekannt z . werd .
Es wird mehr auf jung .Dame
(22—25 Jahr . ) mit makell .
Vergangenh ., hübsch Aeußere
u . liebenswürdig . Wesen , als

f auf größeres Vermögen ge¬
sehen , u . ist auch Brieswechs .mit Eltern resp . Verwandt . ,
erwünscht . Damen , denen
wirklich an trautem Heim u .■. innia . Familienleben gelegen
ist , belieben aufrichtige Zu -

, schriften unt . R . 3059 durch
t Ha äsen stein & Vogler
1A .- G . , Karlsruhe , einzur . |

Fräulein , 1
j besseres Dienstmädchen , wel -
! ches sich einigeMonate zurück -
! zuziehen wünscht , sucht bei
I gut . Familie diskrete Uuter -
s kunft gegen geringes Entgelt
>und Arbeit . Offerten erbeten junt . 8 . 3963 durch liassenstein !
I & Vogler, A.-G . , Karlsruhe . 2 .2 1

Zu kaufen gesucht
wird ein Transportdreirad mit
Kasten . Offerten unter Wr . L .
B . 99 postlagernd Eichtersheim
(Amt Sinsheim ) ._ 3330865

Eiserne
Rinberbettstelle ,

auch ohne Bett zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 3930832 an

die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Altertümer 'ÖU“
Sammle, Markgrafrnstr . 22/23

Zii verkaufen
In größerem , verkehrsreichenLandort an der Bahnlinie Rastatt -

Karlsruhe ist eine gutgehende

Wirtschaft
mit Saal und Oekonomiegebäulich -
keiten umständehalber unter gün¬
stigen Bedingungen

zu verkaufen .
Reflektanten , die über etwas Bar -

bermöaen verfügen , wollen sich
unter Nr . 6588a durch die Exped .der „ Bad . Presse " melden . 3 .1mm S4cciner,i «fW* ®lc?en|c«!

[ 35 Jahre alt , mit allen vor -
i kommenden Arbeiten der
Bau - und Möbelbranche ver¬
traut , im Bedienen der Ma¬
schinen bewandert , selbst¬
ständig in Kalkulatton , Zu -
schneiden und Zureißen . Imß Zeichnen durch mehrjährige

j Tätigkeit aus großem Archi-
! tektur -Büro aut ausgebildet ,8 gewandt im Verkehr mit der
Kundschaft , sucht Stellung als
WerkMrerüb. Vorarbeiter.

j Gefl . Offerten erbeten unter
! B . 3071 durch Haasen -
tstein & Vogler A. - G .,

P» Karlsruhe ._ 14645,2 . 1

\ Qu mieten oder
zu kaufen gesucht

j moderne Villa mit Zentral -
- Heizung , elektr . Licht und ,
j Warmwafferversorg .,großem

'k-
i Garten und schöner Aussicht . M
Schwarzwald bevorzugt . Nur

s ganz ausführliche schriftl .
, Offerten /möglichst m . Photo - _| graphie ) finden Berücksichtig . ' 5
I Offerten unter J . 3084 durch SS
Haasenftein & Bögler , A.- G ..

i Karlsruhe ._ 14687
Gut eingeführteVerlags -

j firma sucht zum sofortigen
^Eintritt einen tüchtigen

Annoncen-
Akquisiteur I

§ gegenhoheProvision . Jahres - !
stellung . Nur Herren , welche
an ernste . regelmäßigeArbeit

> gewohnt sind u . Ia Referenz .■ Nachweisen können , wollen> Offert, unter G. 4149 an
I HaasensteinA Vogler ,I A.-G ., Strassburg 1. E .
I einreichen . 6554a .3 .2

Ein seit 10 Jahren bestehendes ,
gangbares

Friseur-Geschäft
mit Damen -Kabinett ist besonderer
Umstände halber sofort sehr preis¬
wert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B30653 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .
Sehr günstige Gelegenheit.

Hübsches , solid geb ., gut reut .Haus
in der Durl . Allee krankheitsh . so¬
fort billig zu verkaufen bei kl. Anz .
Ebenso Bauplatz bei der Tullastr .
Offerten u . Nr . B30598 an die Exp .
der „ Bad . Preffe " ._ 5J3

MUMMBerück
(bereits noch neu ) ist umständehalber
billig zu verkaufen bei 6612a .2 .1

O . Heinzler , Bürgstr . ,
Sulzbach . Post Malsch b. Ettlingen .

Möbel !
3türiger Spiegelschrank , Schreib¬

tisch und Kommode , poliert , sind
sehr billig zu verkaufen . B30855

Karl -Wilbelmstr . 28 , Hths . Part .

Waldstr. 28 , neben Residenz-Theater,
zeigt hiermit den Eingang seiner

Neuheiten
für

Herbst und Winter
ergebenst an

und empfiehlt in grosser Auswahl zu billigsten Preisen:

Herbst- und Winter -Paletots
Ulsters und Raglans

in den neuesten Stoffen, Farben und
modernstem Schnitt

zu 28 , 27 , 30 , 33 bis 85 INk.

Herren-, Jünglings- und
Knaben -Anziige

Knallen - Paletots und
Pelerinen,

Lodenjoppen u. Beinkleider
Wetter-Pelerinen

in echten imprägniertenLoden zu 14 , 16 , 18 —25 Blk .

Bozener Wettermäntel
zu 20 , 22 , 25 bis 35 Mark . 14692

In allen Artikeln für jede Figur
passende GröBen am Lager.

put *eX<

putzt alle Metalle am besten .
2201a

5? FaperdCo .5?
Inh. Carl Drüok

Bureau : Leopoldstr. 1 — Kaiserplatz — Telephon28

Kohlen, Koks , Briketts.
Billigste Sommer - Preise .

S4 * Rabattmarken . "WU
Ter langen Sie unsere Preisliste .

14133

Äerren -Fahrrad
( Freilaus ), noch neu , mit guter
Garantie , sehr billig zu verkaufen ;öwie ein älteres Geschäftsrad
ur 18 Mark . Schillerstraste 50 .

Gartenhaus , Part . 3380853

Guten bürgerlichen Mittag - u.
Abendtisch empfiehlt B30459

Hirschstraste19. 1 Treppe

Zu verkaufen
wegen Umzug gutes Bett , hohestaupt, poliert. Bertiko, wie neu,

immertisch u . Kanapee . B30854
Schillerstratze 5V, Gartenh . , Part .

MAfb ♦ 2 vollständ . noch gut
Ult iHrlll » . erhalt . Betten (Halb¬
franz .), 1 Waschkommode , 1 Viereck .
Tisch , 2 Stühle . Akodemiestr . 15,Seitenbau , 2 . Stock ._ B30864

Crepehut¬
modern , fast neuer , oillig zu ver¬
kaufen . Näheres B30851

Lindenplatz 4. Mühlburg.

SUMM « -JSJgf ®?,gebraucht sehr gut erhalten ,
zu verkaufen . 8701 *

Kaiser -Passage 18 .
1 moderner Diplomaten -

sebreibtiseb , eich , gewichst, sehr
gut gearbeitet , billig zu verkaufen .

Winterstraße 30 , 4 . Stock
B30822 8 . Müller, Schreiner . 2.1

gut
.Offerten unter Nr . rosuv «? andie Expedition der „Bad . Preffe " .
Zu verkaufen sind billig eine

große Handharmouika u . 1 bereits

3 Smen-AnM
abzugeben .

zieh« billig
B30481L2

Umzugshalb , einige ält . B'" "

Betten und Schränke
zu verkaufen . Kaiserallee 41 . UI.

Steinstr . S . 2 . Stock .

neuer Koks - Bllgelvsen ,10 Flächen , billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . B30828 an die

Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Boxer -Rüde ,rasserein , gelb mit schwarzer Maske ,aus den Mann abgerichtet , verkauft
wegen Abreise weit unterm Wertrn gute Hände . S600a2 .1

Ferd . Isele , Privat ,Vrafeuhauseu , Bad. Echwaxzwäld »
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Ht die älteste und bewährteste
V - ■ ' V - ! ■•

Alleinige Fabrikanten :
w

2197a

Grosser Preis
Internationale Hygiene•Ausstellung Dresden ^

Man achte auf die Fabrikmarke mit Ueberschrift : W. Benger Söhne ,
Unterschrift : Prof . Dr. G . Jaeger.

Niederlage bei : Leopold Kölsch , Karlsruhe , Kaiserstrasse 211 .

□ »zur Pyramide “
Freitag , 13 . d . U ., abendsSlJhr , Aufn . I . Instr . I .

italienisch
Abendunterricht.

Honorar bei wöchentlich 2 Aben¬
den (8—10 Uhr) per Monat 5 Mk .
Anmeldungen unter Nr. 14804 andie Exped. der »Badischen Presse"
erbeten . 6 .2

Uebersetzungen aller Art promp¬
test , billigst und diskret .

Spitzenklöppeln - Unter -rieht erteilt gründlich . « 30231
| rau C. Bodenweber . Witwe,
S.2 Bürgerstraße « , 3 Treppen .

lll
gewährt Damen liebevolle strengdiskr. Aufnahme . B22883
Madame Kramer Nancy (France)

Rue du General -Fabvier 43.
In unserer Expedition

folgende B-Offerten :^3050 - -
lagern

23056 23071 23131 23204 23205
23331 23332 23399 23400 23406
23443 23498 23509 23523 23528
23581 23583 23649 23669 23735
23784 23796 23804 23811 23867
23897 23902 23919 23946 23954
24126 24143 24156 24157 24168
24159 24173 24271 24334 24373
24395 24415 24454 24492 24516
24573 24608 24665 24666 24691
24804 24847 24869 24904 24906
und noch neuere Nummern , welche
gegen Vorzeigen der Ausweis¬
karten sobald als möglich in
unserer Expedition abgeholt wer¬
den können.
Erveditio« der »Badischen Presse ".

Carl Pfefferte
Erdprinzenstratze 23,

Telephon 1413,
empfehle lebendfrisch eintreff . :
Holl . Angelschellfische.

„ Kablian .
.. Rotzungen .
.. Heilbutt i. Anschnitt ,

ff. Flutzzauder .
Blaufelchen re.»

^. diverse Sorten geräucherte
| Fische. 5830867

Samstag ,den 14. , von 7— INhr ,
clause ich Eisenbahnstraße 20 ,
ima Qualität Mastkuhfleisch .
jene Mästung & Pfd . 76 Pfg .

Wilhelm Neck,
Melkereibesitzer.

Beamten -Darlehen
gibt « elbstgeber ohne Vorspesen.
Erledig , eventl. innerhalb 3 Tagen .
Offerten unter Nr . B30524 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 2.2

1000 Mark
auf II . Hypothek von Selbstgeber
gesucht. Offerten u. Rr. * 80406
an die Expedition der »DMjchen

Nachlaß.
Versteigerung.

Samstag , deu 14. September
ISIS , vormittags 9 Uhr, werde
ich in Ettlingen im Rathaus , im
Aufträge des Rechtsagent Pur -
mann , hier , das zum Nachlatz der
Uhrmacher Hennhöfer Ehefrau , da¬
hier gehörige Lager in

Herren - und Damenuhren . Re-
gulateure , Standuhren , Ringe ,
Broschen , Colliers , Uhrketten ,
Ohrringe , Halskett . , Armbänder ,Barometer und Thermometer ,Weckeruhren, Brillen u . Zwicker ,Uhrenfornituren , Bestecke, 1 gr.
Strahenuhr mit Gasbeleuchtung
(Präzisionswerk ) . 1 gr. Stand¬
uhr , 1 Ladeneinrichtung u . sonst
Verschied , gegen bare Zahlung

öffentlich versteigern. 6613a
Lehmaun , Gerichtsvollzieher

in Ettlingen .

Vertreter gchchl.
Fleißiger Vertreter von größer .,

mitteldeutscher Seifenfabrik für
Karlsruhe und Umgegend zum
Besuch von Kolonialwarenhändler
usw . sofort gesucht . Osferteii unt .
F . M . E . 159 an Rudolf Most«.
Frankfurt a. M ._ 6590g

ErftklasfigeUufalldersicherunaS -
geiellschaft sucht per sofort oder
jpäter tüchtigen

Reise -Inspektor
für da» Grotzh. Baden . Offerten
unter Nr . 6423a an die Exped. de :
„Bad . Presse" erbeten ._ 3L

pj . | | . .n„ als Buch ., Sekret ., Verw.,
AlRIIlinn erh . manschnell nach2-3
UlUllUIiy mon. gründl .Kurs . Prosp.
frei. Bish . 1500 Beamte ausgeb . <si -a

Dir. Kiistner , Leipzm -U . 63.

Otter Zeichner, gewandt in allen
iureauarbeiten «. aus der Bau¬

stelle, zum sofortigen Eintritt
gesucht . Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen u. Zeugnissen unter Nr .6586a an die Exp , der „Bad . Presse" .

Zum 1. Oktober oder später
kaufmännischer

Beamter
von rheinischer Papier . Groß¬
handlung gesucht . Geforderte
Tätigkeit : Eintragung und selb-
eändiges Bearbeiten eines be-

immten Teiles der eingehenden
Bestellungen. Kenntniffe der eng¬
lischen und französischen Sprache
erwünscht.

Nur solche Herren , die auf
Dauerstellung Wert legen, wollen
sich unter Einsendung ihrer Zeug¬nis -Abschriften und unter Angabe
ihrer bisherigen Tätigkeit , der
persönlich. Verhältnisse, Konfession
und der Gehaltsansprüche , unter
Nr . 6573a an die Exped . der „Bad .
Presse" wenden. _ T2

Bei der Deutschen Sebensvers .-
Bank, Akt.»Ges . , Berlin , Sub¬
direktion Karlsruhe , finden ge-
schäfrsgewandte Herren , die sichte aursitorisch betätigen wollen,nftellnng als 14291 .3.2

Bezirksvertreter
und Inspektor gegen gut « Bezüge.
Offerten direkt erbeten.

Hoher Verdienst
bis 300 Mk . monatl . u. Spesen «
zuschutz gewähren wir Damen u.
Herren zwecks Einführung unseres
Lecithins . Anfrag , an 6527a
Lecithin -Des. ,Berlin-Steglitz 25

TM. Reiseverlreier
sofort gesucht für Futterartikel in
Mitteldaden bei hoher Provision .

Offert , unter Ang. biSb . Tätig¬
keit unter Nr . 6601a an die Exp.
der „Bad . Preffe " erbeten.

Nebenverdienst erb. reelle Pers .
a. dies . Pl . d . Schreibarbeit . Off.
an Fa. Pfaff & Ca. , Mainz . 6606a

MegemMe Damen
welche sich zum Verkauf von Maß-
Korsettenu . Leibbinden an Private
eignen , finden bei hoher Provision
noch dauernde Beschäftigung. 6518a
Relnh . Seidel , Korsett -Fabrik

mit « lektr . Betrieb ,
Kreiberg in Sachsen .

Mehrere

Photographen
für Häuser - rc .»Ausnahmen gesucht .
Auch Amateure . Hoher Verdienst.

Näh. Photo -Versandhaus ,Waldstratze 40c ._ 14590 . 3.2
Erstklassiger " 698

Hosenschneider
findet dauernde Beschäftigung bei
H- Feibelmann. Sniserftr . 17S.
Hiilipl
der auch in der Bäckerei (Tagarbeit )
mithelfcn kann, findet sofort Stelle .
Offert , mit GehaltSansPr . u . BM841
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Gesucht wird für ein größeres
Hotel in München ein erstklassiger

Maschinist ,
der beste Erfahrung in Bedienung
einer elektrischen Maschinenan¬
lage , sowie in Behandlung von
Niederdruckdampf- und Warm -
wafierbereitungsanlagcn hat . Es
wird nur auf eine nüchterne , erst¬
klassige Persönlichkeit, reflektiert .
Gehalt 140—160 <M pro Monat , je
nach Leistung, nebst freier Station .

Schriftliche Offerten mit ge¬
nauen Angaben unter Nr . B6598a
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Kräftiger , fleißiger und durchaus
ehrlicher Bursche von 16 Jahren
für Haus und Geschäft gesucht.

Karl Baumann . Karlsruhe ,
14685 Akademiestr. 20 .

Eingeführtes , erstes Haus der Lebensmittelbranche
sucht zum Besuche der Kolonialwarenhündler - und Bäcker-Kundschaft
in Pforzheim und Umgegend fleißigen , jüngeren Herrn mit guter
Schulbildung als

Reisenden .
Herren , welche mit der erwähnten Kundschaft bereits vertraut find ,

erhalten den Vorzug.
G«fl . Angebote mit Angabe der « ehaltSanfprüche . der bisherigen

Tätigkeit und Zeugnisabschriftenhierüber. Zettpunkt der Eintritts rc.
« NterShißre SSOSa a» d*e.« Wßifitzchach« Pre4e " .rrdrt» . .. , .

Ein zuverlässiger

Kmiilsener- Wlse
findet sofort oder in 14 Tagendauernde Stellung . Ein Verheir .
nicht auSgeschloffen . Offerten unt .Nr. 6531a an die Expedition der
„Bad . Preffe". 3.3

Kutscher
für Geschäftswagen über Land
sofort gesucht . 65S8a .3.2

Heinrich Engster
Hefe - «. Mineralwaffer -Handlung

Bruchsal .

Gesucht auf 1 . Okt. evtl,
früher geb . Mädchen als

Kinderfräulein
und Stühe

in Haushalt mit 3 Kindern
von 8 bis 13 Jahren .

Ausführl . Off. mit Zeugn .,Photoar .,AItersang .u.GehaltS°
anfpruchen unter Sir . B30538
an die Exp. der „Bad. Presse " .

Gesucht für 1. Oktob. erfahrenes
einfaches 6572a

Fraulein
oder Kindergärtneriu , 2. Kl., zu
3 Kindern von 5l|, bis 1 *1« Jahren
in besseres Haus . Hoher Lohn, guteBehandlung . Nicht zu junge Fräul .
wollen sich mit Zeugn . melden bei

Ara « Adolf Daub ,
Pforzheim , Lnisenstr , 23 ,

Gesucht nach München in klein.,
ruhigen Haushalt ein zuverlässig.

RindermSdchen
das nähen u . bügeln kann u . eine
tüchtige , erfahrene^ Köchin ^

Offerten unter Nr . 6578a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb

Kindermädchen gesucht.
Per 1 . Oktober suche ich ein

braves , zuverlässiges Kindermäd¬
chen . welches in der Kinderpflege
durchaus bewandert ist. Guten
Lohn und Familienanschluß wird
zugesichert . Offerten mit Photo
graphie , Zeugnissen an Ludwi,
Wolf. Konstanz, Rosgartenstr . 16.

Junge Eheleute suchen braves
Mädchen

für Küche, servieren und leichtere
Hausarbeit . Offerten mit Lohn¬
ansprüchen und Zeugnisabschrif¬
ten unter Nr . 6547a an die Exped.
der „ Bad . Presse" erbeten.

GesuchtSSLKSn
kann u . in Hausarbeit erfahren ist.

Frau Öircktor Braun .
« 30846 « riegstr . 187, II.

jüngeres , fleißiges Mädchen
für Hausarbeit findet angenehme
Stelle . Eintritt sofort. B30866

Kronenstraste 47 , Bäckerei.
Auf 1 . Oktober fleißiges , solides

Mädchen für häusliche Arbeiten
bei guter Behandlung gesucht .

Näh. Kaiser-Allee 49, pari . ffW,,
Ein braves , fleißiges Mädchen

auf 15. September oder 1 . Oktober
gesucht . Bernhardstr . 4, I . B30838

Ein aus der Schule entlassenes,
ehrliches Mädchen wird für sofort
oder 1. Oktober gesucht. Zu erfr .

Gottesauerste . 5 , Stb . , 2. St .
Jung . IlSdohcn für öaus .

arbeit am Nachmittag gesucht .
B30418 Pitsch , Draisstr . 12.
0000000300000
fl Sofort tüchtige, brave 0
0 Monalssrau 0
8 für täglich ca. zwei Stunden

vormittags gesucht . 14694
0 Anzumelden 8 bis 10 und 2 A

bis 5 Uhr . U
Q Gerwigstraße 53, 2. St . fl
ooooooooooooo

Per sofort pünktl. , reinl .
fttf . « «rWtrTff U

« 30627
Kauffrau für vormittags 2—3

Stunden auf 15 . Septbr . gesucht.
« 30816 Akademiestr. 55 , Stb . II.
(Rltfefrftt ! saubere, unabhängige ,
jPUllllUU» die auch Zimmerarbeit
versteht, sofort gesucht für Freitag .
B80861 Körnerstraße 57 . IV.

Gesucht wird eine ehrliche Putz¬frau für jed . Samstag vormittagbei Hipp, Degenfeldstr. 5, HL ,

zur gündlichen Erlernung der
Damenschneiderei gesucht . 3330813

A. Slängle, Zirkel 32.

Kangj. Sekretär
größerer Berufsgenossenschaft, in
nngek . Stellg . , Alter 31 I . , sucht
Posten bei Berussgen . oder Ler -
sicherungsamt in Süddeutschland.

Offerten unter Rr . « 30786 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

u VertreterSüchtig
wünscht noch Lukra-Artikel mitzu¬
führen , speziell für Schreiner und
Malervranche . Off. unt . « 30862
an die Expedit, der „ Bad . Presse".

AIS TnWelker,
Kau m rdicner oder Diener suche
Etrlnng . Letzte bei 73jähr . Dame,
sebr gute Zeugnisse. Gütige An¬
träge erbeten unter R . L . 105
postlagernd Karlsruhe. « 30606.2.2

Mieter- n. Bmerein Karlsruhe, dtM.
Infolge Versetzung haben wir auf 1 . Oktober l. IS . oder späterzu vermreten :

KornhlrrmenstraßeNr . 3, 3 . Stock, eine ger . Wohnnng von 4 Zinimern,Badezimmer u . reicht. Zubehör nebst Gartenanteil ;Kornblumeustraße Nr . 5,2 . Stock, eine ger. Wohnung von 3 Zimmern.u . reich !. Zubehör nebst Gartenanteil ',ferner im Neubau Weltzienstratze Rr . 13. 1 . Stock , eine ger. Woh -
uung von 3 Zimmern u . reich!. Zubehör nebst Gartenanteil.
Bewerbungen wollen im Bureau . Ettlingerstraße Rr . 3 , bis

Samstag , den 14. l. Mts ., abends 7 Uhr. erfolgen, woselbst bit
Vermietung stattfindet . 14541

Karlsruhe , den 9. September 1912.
Der Borstand.

Junger Mann
20 Jahre alt , militärfrei , 6 Jahre
lang in der Eisenbranche als Ver¬
käufer tätig gewesen , mit guten
Zeugn . u . Refer ., sucht Anfangs¬
stellung aus einem kaufm. oder
sonstigen Büro gegen bescheid. Ver¬
gütung . Gefl. Angeb. unter Nr .
B30845 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbet .

3öng. , geb. Fräulein,
in allen Bureauarbeiten gründlich
erfahren , sucht auf 1 . Okt. hier oder
in nächster Umgebung Stellung in
Bureau oder feinerem Geschäft bei
engl . Arbeitszeit . Off. u . Rr . « 30844
an die Exp . der „Bad . Preffe "

. 2 .1

Fräulein »8ÜHao
gesetzte« Alters , spricht gut franz.,
in allen Häusl. Arbeiten bewand .,
sowie in der Kinderpfl ., Nähen u.
Bügeln,sucht ». Stelle . Näh . b. Rosa
Lehmann. Oberwolfach , Kinzigtal
Moill. Mi «« MAche»
22 Jahre alt , sucht Stelle als
Mädchen allein od . Zimmermädchen
nach auswärts . (Berlin bevorzugt).

Offerten unter Nr . B30806 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

« . « chm !Ä »
morgens . Mittelstadt bevorzugt.

Gefl. Offerten unter Nr . « 30807
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

1 : Vermietungen .

Als Garage ,
große WerkstStte

re. zu verwendende Räume
sind zu vermieten per sof. od.
später . Zu erfragen bei Herrn
v . Chrustschoff , Sophien-
straße 41. 12456*

Wohnung zu nermielen.
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf 1 . Okto¬
ber d . Js . zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4 . St . 12009*

Kaiser -Allee 41
ist eine große , schöne Sechs-
Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör im 2. Stock auf 1 . Okt.
zu vermieten . 12468

Zu erfragen im 3 . Stock .

,ZW. s- SSimek-Wch« o
Bad . Balkon , Veranda . Flügeltüren
versetzungshalb. per I . Okt. zu verm.
Front 12,70 m, freie Aussicht nach
Kaiserallee . Haltestelle. B30531 .3.2

Näheres Nelkenstraße 1 . 2. St .
Sofort kl . frdl . Dreizimmerw .,Keller, Mansarde , Hinterh . , II .St .,

Amalienstr . 5 an ruhige Leute zu
vermieten . Näheres Amalienstr .
3 . Laden . B30589
Bachstraße 39 sind 2 sehr schöne,
Helle, moderne 4 Zimmerwohn¬
ungen , großer Mansarde . 2 Kell .,Erker, Veranda , allem Zubehör
sof . oder 1 . Okt. zu vermieten .
$830541 Erfragen parterre .

Brunnenstraße 1 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung auf 1 . Oktob .
zu vermieten . Erfragen daselbst
2 . Stock oder Karl -Wilhelmstraße
Nr . 38 . UI ., lks. « 30834

Degenfeldstrahe ist ein schönesPar -
terrezimmer mit Küche auf I . Okt.
zu vermieten . Näh . Fafanenstr . 37 ,im Bäckerladen. $830857

Fasanenstr . 37 ist eineschöne 2 Zim¬
merwohnung mit Koch- u. Leuchr -
gas aus 1 . Okt. zu vermiet . Näh.
im Laden . B30858

Kaiser-Allee 31. 4 . Stock, ist eine
schöne Wohnung . 5bis 6Zimmer .Bad nebst übt . Zubehör weg . Ver¬
setzung auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im 2. Stock . Anzusehen
von 11 bis 6 Uhr . 13818 . 5.5

Kaiser -Allee 61 ist eine schöne, gr.
Dreizimmerwohnung samt Zub.
auf 1. Okt. zu vermieten . Näh.
daselbst parterre . B30437

Kaiserallee 65 ist eine 3 und eine
1 Zimmerwohnung nebst Zugeh.
per 1 . Okt . zu vermieten .
« 30817 Näh. daselbst parterre .

Karl-Wilhelmftratze 38 , HthS., ist
2 Zimmrrwobnung auf 1 . Okt. an
ruh . Familie zu verm. Näh. das .
im Vdhs . HI . , lkS . « 30835

Kronenstraße 1 ist im Vorderhaus
2 . Stock , 1 Zimmer nebst Küche
auf 1 . Okt. od . später zu verm.
B30687 Näheres daselbst .

Kronenstraße 51, Seitenbau , ist
eine schöne Zweizimmerwohnung
mit Küche u . Keller per 1 . Okt.
zu verm . Anzusehen von Uhr
ab . Näh . im Lad . das . 14515

Morgenstraße 51 ist im Ouerbau
eine Zweizimmerwohnung mit !
Zubehör auf 1 . Okt . zu vermiet .

D30462 Näh . im Vdhs. 2 . St ., r . I

Sofienstraße 167 ist neuzeitliche
3 Zimmerwohnung sogleich oder
später zu vermieten . Zu erfrag
daselbs t im 2 . St . , lks . « 30836

llhlandstraße 32 neu Hergerichtetc
Mansardenwohnung , Vorderhaus
l Zimmer , Küche, Gas , Wasser.
Glasabschlutz zu vermieten .
B30818 Näheres parterre .

llhlandstraße 32, Seitenbauwohn .,
3 kl . ineinandergehende . neu her¬
gerichtete Zimmer , Küche (Keller)
GaS, ElaSabschluß , pünktlichen
MietzinSzahlern vermietbar .

KÄ -. Part. BmLerhS .

Wilhelmstr. 34, IV . Stock , ist ein-
schön- Bierzimmerwohnuug mir
allem Zubehör auf 1 . Okt. uni
440 IM zu vermieten . « 3045*

Im Stadtteil Rüppurr , Löwen
straße 15, II . Stock , ist eine fehl
schöne Wohnung, nächst dem Alb
talbahnhof gelegen , bestehend au-
3—4 Zimmern mit Zubehör au ,
1. Oktober oder später zu ver
mieten. Näh. i . 1 . Stock . B306M
Durlach . Schine4Zimmerwohnnnmit reich!. Zubehör auf 1 . Oktbr
billig zu vermieten . Näherei
Grötzingerstr . 37 . II. B80563.2.5

Ettlingen .
Elegante SZimmerwohnung mi

Zugehör und einger . Badezimmer
,n gesunder, freier Lage, auf 1
Oktober d . I . zu vermieten .
6045a Pforzheimerstr . 53 .
Wohn- «. Schlafarm
mit Balkon an ruh . Herrn , Allein
Mieter, b. kl . gut . Fäm . in schön
Lage nächst d . elektr. Bahn , sof
od. später zu verm. Zu erfrage »
Sofienstr . 114, II .. rechts. 3)3038 -.

Möblierte Zimmer
mit oder ohne Pension sofort
oder 1 . Oktober zu vermieten .
B30434 Amalienstr . 37,1 Tr .

Ein gut möbliertes Zimmer mi >
2 Fenster ist sofort zu vermieten .
Ebendaselbst ist ein Mansarde « ^
Zimmer an einen solid . Arbeiter
zu vermieten . Zu erfr . Zähringer
straße 28 , 2. St ., r . B308«
Adlerstr. 18, Ecke Zähringmstr .
III . Swck , links , ist cir. r

'rtöii
möbliertes Zimmer für sofort z»
vermieten . 5830601-

Akademieftraße äl , Part . , hübsch
freunbl . und gut möbl. Zimmer .
<2 Fenster) sof. od . 1. Okt . an ein.
Herrn zu vermieten . B3082I

Turle .cherstrnße 28 ' ist ein einfach
möbl. Zimmer sogl . zu vermieten
B30824 Näheres parterre .

Erbprinzenstraße 22, HI ., ist ein
großes , gut möbl. Zimmer bc
kl . Familie an einen solider
Herrn zu vermieten . Ä30821

Erbprinzenstratze 35, III ., ist eim
schöne Mansarde an sol . Herrr
oder Fräul . zu verm. B304P.

Friedenstratze 23 , II , ist ein gu
möbl. Zimmer auf sofort odei
später zu vermieten . « 30861

Hardtstr . 8 ist ein freund !, möbl
Zimmer mit Kaffee sofort zu ver
mieten . Näh. daselbst. B30667.4.1

Kaiserstraße 74, 3 Trepp ., lks ., ist
ein grobes, fein möbl. Zimmer ,
auf den Marktplatz gehend , zu
vermieten . B30435

Lesstngstraße 33, Part ., ist schön
möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension per sofort oder 15 . Sept .
billig zu vermieten . B30445

Rheinstraße 33, III ., ist ein möbl.
Mansardenzimmer zu vermieten .

Sofienstr . 41, 2 Treppen , ist ein
gut möbl . Wohn- « . Schlafzim¬
mer sofort zu vermieten . Evtl ,
mit Pension. B30473

Walbhornstr . 10, nächst Ächlotzpl̂ .
Seitenb ., 3 . Stock rechts, ist ein
freundl ., möbl. Zimmer preiswert
zu verm. auf sof . od. 1 . Okt. B80671

Weststadt, Leopoldstraße 25, II ..
gutmöbl. Zimmer mit Pension
zu vermieten. $830601

Wilhelmstraße 68, III ., r ., ist gut
möbliertes , großes, Helles Zim¬

mer sofort oder später zu vermiet .
Winterstraße 18» II . , links , nächst
dem Stadtgarten , möbl. Zimmer
sofort zu vermieten. B304W

Mans.-Zimmer,
ein unmöbliertes , sehr schönes , ist
per sofort oder 1 . Okt. an reim .
Person zu vermieten. B30703

Näh . Hirschstraße 21, I.

Schüler (Schülerin)
höh. Lehranstalt sind . Pens ., vor -
zügl. Verpflegung, elegant möbl.
Zimmer und Beaufsichtigung in
vornehmer Familie . B30779

Näh. Kaiserstraße 181, lll .

Mt - Ü68Ul:Iis . 1
Ein gangbares

Ladengeschäft
wird zu mieten bezw . pachten ge¬
sucht. Offerten unter Nr . B30395
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten.

Kmderl. Ehepaar
wünscht Wohn - n. Schlafzimmer ,
einfach möbliert, saub., mit Herd
g . rochen für 1 Jahr . Offert , mit
Preisang . unter Nr . B30613 an
die Exped . der .Bad . Preffe " erb.

mir Pension bis 15 . Sept . Zu er¬
frag . Scheffelstr. 57. TU . .
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Sehenswerte A usftellung

moderner

Hand - Arbeiten

September
. „ . 9aul ‘

Durdjard
,

, ,

* * * *

143
Oiaiferftraße m

■ ^

Freitag
Sonntag

D/e diesjährige Ausstellung wird hinsichtlich Aus¬
wahl und Ausführung das Hervorragendste zeigen ,was auf dem Gebiete moderner Tapisserie über¬
haupt geleistet wird . Es liegt daher im eigensten In¬
teresse , die Ausstellung einer genauen Besichtigung

zu unterziehen .

Sonder -Ausstellung -
echt italienischer

Filet-Antique -Arbeiten.

Anfertigung
von Maass -Bestellungen .

Fachmännische Bedienung .

Uebernahme
von Entwürfen .

Sachgemässe Anleitung ,

Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet
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